
Joshua Horwege: Jahrgangsbester 
Verwaltungsfachangestellter
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Manfred Mahler lässt 
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 Ihre Wohlfühlapotheken in Kehdingen

www.Apotheke-Kehdingen.de
Info@Apotheke-Kehdingen.de

Deichstrasse 1 - Stade / Bützfleth
Tel: 04146 / 929 81-0

horn      potheke 
Ziegelstr. 20 - Wischhafen
Tel: 04770 / 808 12-0

rnika      potheke 

Tel: 04143 / 221   
Schulstr. 1 - Drochtersen

lte      potheke 
seit  1790

Hauptstr. 51 - Freiburg
Tel: 04779 / 235

dler      potheke 
seit  1751

u n d  s o  e i n f a c h  g e h t  e s :
G u t s c h e i n  I h re r  K r a n k e n k a s s e  

b e i  u n s  e i n l ö s e n
o d e r  a n r u f e n  u n d  n a c h  H a u s e  l i e f e r n  l a s s e n ,  v o n  B ü t z f l e t h  b i s  B a l j e

6 x FFP2 

Masken

HesseDirektmarketing
Direktmarketing · Lettershop
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Telefon 04141 80049-20
www.hessedirektmarketing.de

Telefon 04141 80049-0
www.hessedruck.de

HesseDruck
Mediengestalter · Druckerei · Veredler
Klarenstrecker Damm 11 · 21684 Stade

Ideen, Farben und Papier:
individuelle Drucksachen

W I R  B R I N G E N  Z U S A M M E N ,  W A S  Z U S A M M E N  G E H Ö R T

Z W E I  F Ü R  E I N S

 Optimieren · Adressieren
Kuvertieren · Versenden:
passgenauer Versand



A-TV ist auf Sendung

Themen aus der Region für 
die Region zu präsentieren 

- das ist seit 2007 das Ziel des 
A Drochtersen. Viermal 
im Jahr erscheint die belieb-
te Zeitschrift des Gewerbe-
vereins Drochtersen, die seit 
2020 auch als Online-Version 
gelesen werden kann. Doch 
jetzt wird der  A noch 
aktueller und noch digita-
ler: Im Dezember 2020 ging  
A-TV auf Sendung. 
Der Gewerbeverein und die 
Gemeinde Drochtersen wol-
len gemeinsam und regelmä-
ßig über die aktuellsten The-
men aus der Region berichten. 
Inhalt der ersten Sendung, die 
am 13. Dezember ausgestrahlt 
wurde, war die Online-Auslo-
sung der Adventskalender-Ak-
tion des Gewerbevereins.  
Und schon am 10. Januar folg-
te die zweite Sendung: Der ge-
meinsame Neujahrsempfang 

des Gewerbevereins und der 
Gemeinde Drochtersen. 
Natürlich werden die Leser 
auch in Zukunft den A 

Drochtersen viermal im Jahr 
als Zeitschrift in Händen hal-
ten. Doch mit  A-TV ha-
ben der Gewerbeverein und 

die Gemeinde die Chance, 
über aktuelle Themen noch 
aktueller zu berichten. Die 
Sendung aus der Region für 
die Region kann außerdem 
für Unternehmen eine tolle 
Alternative sein, um mit einer 
Anzeige im Rahmen einer  
A-TV-Sendung auf sich 
aufmerksam zu machen. 
 A-TV - die Sendung 
des Gewerbevereins und der 
Gemeinde Drochtersen ist 
auf den Webseiten der Ge-
meinde Drochtersen (www.
drochtersen.de), des Gewer-
bevereins Drochtersen (www.
gewerbeverein-drochter-
sen.de), der Kulturscheune 
Drochtersen (www.kultur-
scheune-drochtersen.de) so-
wie in den Sozialen Medien 
(Facebook und Instagram) zu 
finden. su/Grafik: Umland

TV

 Liebe A-Leser,

die Corona-Pandemie hat uns weiterhin voll im Griff. Das 
macht sich auch bei der A-Arbeit bemerkbar. Aus 
den Vereinen gibt es derzeit nicht viel zu berichten, weil 
schlicht und ergreifend weiterhin nichts stattfindet. Und 
da bei Redaktionsschluss nicht feststand, ob der Lockdown 
noch verlängert wird und was danach wieder möglich ist, 
haben wir außerdem Abstand davon genommen, Termine 
anzukündigen, die dann vielleicht doch nicht stattfinden 
dürfen. 
Wir hoffen, dass sich das in den kommenden Monaten 
wieder ändern wird und wir von den Vereinen und Institu-
tionen wieder Veranstaltungstipps und Termine erhalten, 
die wir dann sehr gerne im A ankündigen werden. 
Dennoch ist es uns gelungen, wieder ein buntes Heft mit 
Geschichten aus ganz Kehdingen zu gestalten. Das Be-
sondere an dieser Ausgabe sind mit Sicherheit die Ausbil-
dungs-Sonderseiten, auf denen Auszubildende ihren Aus-
bildungsberuf vorstellen und Betriebe sich auf die Suche 
nach Auszubildenden machen. 
Wir berichten außerdem über den Neujahrsempfang, der 
in diesem Jahr in digitaler Form stattfand, den Krautsander 
Postboten „Herrn Manfred“, der in Kürze in den Ruhestand 
gehen wird und über Neuigkeiten aus Betrieben. 
Haben Sie viel Spaß beim Lesen der aktuellen A-Aus-
gabe und bleiben Sie weiterhin gesund!

Ihr Redaktions-Team vom A Drochtersen

Wichtiger Hinweis zur Vertei-
lung des  A

Da die Verteilung des 
Hadler Kuriers in 

Nordkehdingen kurzfris-
tig eingestellt wurde, er-
halten  die Nordkehdinger 
Abonnenten des Stader 
Tageblatts die aktuelle 
Ausgabe des A mit 
der Tageszeitung. Alle 
anderen Leser aus dem 
Nordkehdinger Bereich 
finden den A in  

einer der zahlreichen 
A-Boxen, die wir an 
verschiedenen Auslage-
stellen für Sie aufgestellt 
haben.
Im Mai erfolgt die Vertei-
lung mit der Kreiszeitung 
Neue Stader Wochenblatt.
Die nächste Ausgabe des 
A erscheint am Mitt-
woch, 26. Mai 2021.

Um aktiv etwas für die Umwelt zu tun, wird der A auf FSC-zertifiziertes holzhaltiges 
Bilderdruckpapier gedruckt.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist am Freitag, 23. April 2021.

Kontakt A Drochtersen:

Redaktion Silke Umland
04775 - 89 87 188

redaktion@blickpunkt-drochtersen.de
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Eine persönliche Begrü-
ßung der rund 300 Gäste 

ließ Corona in diesem Jahr 
nicht zu. Doch ausfallen las-
sen wollten Bürgermeister 
Mike Eckhoff und der Vor-
stand des Gewerbevereins 
den traditionellen Neujahrs-
empfang nicht. Und so be-
schlossen sie, mit Hilfe von 
Matten Rambow und seinem 
bm-solution-Team, aus dem 
Rathaus-Foyer eine Live-Sen-
dung auf die heimischen Bild-
schirme zu streamen. 
Mike Eckhoff eröffnete den 
Neujahrsempfang der Ge-

meinde und des Gewer-
bevereins. Er berichtete, 
dass das Rathaus-Team am  
1. April 2001 in das heuti-
ge Gebäude eingezogen ist. 
„Was bietet sich da an, als 
heute hier aus dem Rathaus 
zu senden“, erklärte der Bür-
germeister. Er berichtete, 
dass das aktuelle Jahr nach 
dem chinesischen Horoskop 
im Zeichen des Metallbüffels 

steht. „Der Büffel steht für 
Fleiß, Zuverlässigkeit, Kraft 
und Entschlossenheit. Aber 
auch anhaltende Geduld und 
kontinuierliche Anstrengung 
spielen eine Rolle“, verglich 
er den Metallbüffel mit der 
derzeitigen Situation. Bei 
Fleiß denke er an die Men-
schen, die dafür gesorgt ha-
ben, dass es den Bürgern 
vor Ort gut gehe. Sein Dank 
ging besonders auch an die 
Eltern, die sich mit den im-
mer wieder neuen Betreu-
ungssituationen arrangieren 
müssen. Mit Blick auf die 

Geschehnisse in Amerika ap-
pellierte der Bürgermeister, 
dass Hass und Gewalt keinen 
Einzug in unsere Gesellschaft 
halten dürfen. Das Miteinan-
der und der Zusammenhalt 
der Menschen müsse in den 
Vordergrund gestellt werden. 
„Dazu gehört auch, dass wir 
die Gewerbetreibenden, den 
Einzelhandel und die Gas-
tronomie hier vor Ort nicht 

vergessen“, lautete sein Auf-
ruf. Er berichtete über die 
anstehenden Aufgaben der 
Gemeinde und erklärte seine 
Hoffnung, dass ab Mitte des 
Jahres wieder Veranstaltun-
gen stattfinden können. 
Sodann begrüßte Wolfgang 
Hilbig die Zuschauer im Na-
men des Gewerbevereins 
und blickte noch einmal auf 
das vergangene Jahr, in dem 
„ein kleiner Virus das Leben 
durcheinandergewirbelt und 
zum Stillstand gebracht hat“. 
Der Gewerbevereinsvorsit-
zende blickte auf die Helden 
des Alltags, die zunächst 
beklatscht und sodann ver-
gessen wurden. Er berich-
tete über die regionalen 
Gewerbebetriebe und die 
Selbstständigen, die unter-
schiedliche Erfahrungen mit 
den Shutdowns machten: 
„Viele Gewerbetreibende 
entwickelten eine kreative 
Aktivität: Bestellen und Lie-
ferservice, Beratung durchs 
Telefon, Gutscheinsysteme, 
Gastronomen verkauften 
Speisen über Hofläden oder 

servierten Speisen in Wohn-
mobilen. Es gab Gewinner, 
aber auch Verlierer.“ Wolf-
gang Hilbig erzählte, dass der 
Gewerbeverein sich nicht hat 
unterkriegen lassen. Es wur-
den trotz der Pandemie zwei 
Spezialmärkte auf Krautsand, 
das Kulturscheunen-Konzert 
der Oberkrainer und die Bin-
go-Veranstaltung mit Micha-
el Thürnau durchgeführt. Die 
Tafel in Drochtersen wurde 
mit einem Geldbetrag unter-
stützt, um Nahrungsmittel zu 
besorgen. 
Wie geht es jetzt weiter? Wo 
wollen wir hin? Diese Fragen 
müssen mutig und offen dis-
kutiert werden, um für alle 
einen gangbaren Weg zu fin-
den, so Wolfgang Hilbig: „Wir 
gehen alle zusammen, jetzt 
erst recht!“
Wer den Neujahrsempfang 
noch einmal sehen möch-
te, findet den Link auf den 
Homepages der Gemeinde 
Drochtersen und des Gewer-
bevereins Drochtersen. su/
Fotos: Screenshots (8), Hilbig 
(1), Rambow (1)

Neujahrsempfang per Live-Stream

Wolfgang Hilbig, Vorsitzender des Gewerbevereins 
Drochtersen (links) und Bürgermeister Mike Eckhoff führten 
per Live-Stream durch den diesjährigen Neujahrsempfang.

Für die Technik sorgten auch dieses Mal Matthias Rambow 
von bm-solution und sein Team. 
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Neujahrsempfang per Live-Stream

„Corona wird uns beschäf-
tigen, auch 2021. Dafür 
brauchen wir viel Geduld 
und Disziplin. Das haben 
die Kehdinger ohnehin. Sie 
sind selbstbewusst, greifen 
die Dinge auf. Und deshalb 
bin ich auch sicher, dass wir 
die nächsten Monate, die 
eigentlich die schwierigsten 
werden, auch noch gut über-
stehen“, erklärte Landrat 
Michael Roesberg in seiner 
Videobotschaft. 

Sebastian Gatz (v.l.), Jennifer Lüders, Alina Pehmüller, Emirhan Yilmaz, Evelin Simon, Vanessa Münster, Noah Miguel Zerne-
chel, Paula von der Geest, Sadik Cinkilic, Zeynab Ghafari, Hannes Willers, Nicole Schlej und Deik Stüven moderierten in diesem 
Jahr den Jahresrückblick der Elbmarschen-Schule.

Aufzeichnungen der Bands „The Bright Sight“ und der 
„Kehdinger Blasmusikanten“ sorgten für musikalische Unter-
haltung während des Live-Streams. 

Auch die Neujahrsumfrage fehlte nicht. Die Drochterser 
wünschten sich das alte Leben zurück, Gesundheit für die Fa-
milie, sich endlich wieder mit Freunden zu treffen und Essen 
zu gehen. 

Für ihren Einsatz als „DJs an der Elbe“ erhalten Dirk Ludewig 
(links), Wilhelm Rusch und Hans-Günter Repinski (Pinschi) 
den Ehrentaler der Gemeinde Drochtersen. Eine persönliche 
Übergabe soll zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Auch 
Wolfgang Eder (rechts), Henriette Meyer und Heike Pehlke, 
die sich seit fünf Jahren um das ehrenamtlich geführte Möbel-
lager der Gemeinde Drochtersen kümmern, wurden zunächst 
„aus der Ferne“ mit dem Ehrentaler ausgezeichnet. 

Matthias Schlüter und sein „Praktikant 
Ede“ aus Barnkrug diskutierten ausführ-
lich vor der Kamera. 
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10 Jahre

Schimmelpilzanalytik
Schadstoffanalytik

Ökologisches Bauen

Gundlach Baubiologie
Tel: 0152-26901888

info@gundlach-baubiologie.de - Blumenstr. 10, 21706 Drochtersen

Willers & Kröger-Lehmann  
Steuerberater PartG mbB 
info@stb-wkl.de | www.stb-wkl.de

Hauptsitz: Lilienstraße 14 - 21706 Drochtersen
Zweitsitz: Martenskamp 16 - 21698 Harsefeld 
Tel. 04143 91270 - 0 | Fax 04143 91270 - 29

Steuerdenkfabrik!
§

Schimmel in der Wohnung 
oder der Verdacht, dass 

sich Schadstoffe im Wohn-
umfeld befinden könnten 
– das sind unangenehme 
Sorgen, denen auf den 
Grund gegangen werden 
sollte. Hier hilft Baubiologin 
Swantje Gundlach bereits 
seit zehn Jahren weiter und 
ermittelt, ob tatsächlich ein 

Schimmelpilzbefall vorliegt 
oder Schadstoffe wie etwa 
Formaldehyd, Lösungsmit-
tel oder gar das hochgiftige 
Lindan im Innenraum auftre-
ten. Die diplomierte Biologin 
erarbeitet sich die Materie 
mit wissenschaftlichen Me-
thoden und jeder Menge 
technischem Equipment. 
So kann sie z. B. mit ihrem 

Luftkeimsammler genau he-
rausfinden, wie viele Schim-
melpilzsporen sich in einem 
Kubikmeter Luft befinden. 
Vor jedem Auftrag ist die 
Baubiologin gespannt: Je-
des Gebäude ist individuell. 
Manchmal muss sie Beweise 
sammeln oder auch Streit 
schlichten. Etwa wenn es 
darum geht, ob Mieter- oder 
Vermieterseite für einen 
Schimmelpilzbefall verant-
wortlich ist. Dann muss sie 
die Ursache ermitteln: Liegt 
es an der Bausubstanz, an 
der Baukonstruktion, an 
(Neu-)Baumängeln oder an 
zu wenig Heizen und Lüften? 
Dazu müssen viele Details 
abgeklopft werden: Gibt es 
Leckagen? Ist das Dach in 
Ordnung? Ist die Verrohrung 
des Regenablaufs dicht? 
Gibt es eine funktionsfähige 
Abdichtung gegen das Erd-
reich? Hier geht es bei eini-
gen Kunden zur Ursachen-
forschung vom Dach bis in 
den Keller und ums Haus he-
rum. Manchmal ist die Sach-
lage aber auch eindeutig: 
Durch die falsche Nutzung 
entstehen Kondensate an 
kalten Außenwänden – hier 
hilft mehr Heizen und Lüften 
– was insbesondere in den 

Wintermonaten immer wie-
der ein Problem darstellt. In 
einem solchen Fall wird ein 
Lüftungsplan erstellt und 
den Bewohnern ein Daten-
logger, der Temperatur und 
Luftfeuchtigkeit über eine 
längere Zeit speichert, zur 
Verfügung gestellt. Dieser 
wird nach ein paar Wochen 
gemeinsam mit den Bewoh-
nern ausgewertet und das 
Ergebnis besprochen. 
Zu Swantje Gundlachs Kun-
den zählen neben den Pri-
vatkunden auf Mieter- oder 
Vermieterseite im gesam-
ten Elbeweserdreieck und 
Hamburger Raum auch Ver-
waltungen, Versicherungen, 
Baufirmen und öffentliche 
Institutionen. 
Selbstverständlich trägt die 
gebürtige Hamburgerin in 
diesen Zeiten eine FFP2-
Maske und hält sehr groß-
zügigen Abstand zu ihren 
Kunden. Die FFP2-Maske 
hatte sie aber schon vor der 
Pandemie im Gepäck, denn 
diese schützt auch vor ho-
hen Sporenlasten bei großen 
Schimmelpilzschäden. bp/
Foto: privat24.08.15 11:48:48     [Motiv '539781(1-1)/Jarck & Ketter GmbH' - Dialog35ZVK730 | Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG | Mittwochsjournal] von MStoever (Color Bogen)

Jarck & Ketter GmbH
� Sanitäre Installationen
� Badsanierung aus einer Hand
� Solaranlagen / Wärmepumpen
� Gas- und Zentralheizungen
� Pellet / Festbrennstoff

21706 Drochtersen · Sietwender Straße 78
Telefon 0 41 43 / 99 99 96 · Telefax 0 41 43 / 99 99 97

Wir gratulieren zur Fertigstellung und 
führten an diesem Bauvorhaben 

die Heizungs- und Sanitäranlagen aus.

Swantje Gundlach ermittelt seit zehn Jahren, ob in Gebäuden 
ein Schimmelpilzbefall vorliegt. 

10 Jahre Gundlach Baubiologie
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Bewegung und gesunde 
Ernährung sind Tobias 
Stein aus Drochtersen 

schon lange wichtig. Im ver-
gangenen Jahr startete er 
als Personal-Trainer und Er-
nährungsberater „Made by 
Tobi Stone“ den Weg in die 
Selbstständigkeit.
„Ich habe immer viel Sport 
gemacht“, erzählt der 
24-Jährige. Nach Fußball 
und Boxen begann er mit 
16 Jahren, regelmäßig ins 
Fitnessstudio zu gehen. „Ich 
war damals noch ein wenig 
pummelig“, gibt er zu. Da-
her nahm auch das Thema 
Ernährung einen großen 
Stellenwert bei ihm ein. 
Schließlich beschloss Tobias 
Stein, eine Ausbildung zum 
Diplom-Gesundheitscoach 
zu absolvieren und arbeitete 
anschließend in der Physio-
therapiepraxis Retkowsky. 
Doch er hatte sich ein Ziel ge-
steckt: die Selbstständigkeit 
als Personalcoach und Er-
nährungsberater. „Ich möch-
te ein ganz persönliches und 
individuelles Training anbie-
ten“, erklärt Tobias Stein. Im 
Februar 2020 gründete er 
„Made by Tobi Stone“. „Bei 
meinen Freunden heiße ich 
nur Tobi Stone“, beschreibt 
der Jungunternehmer den 
Namen. 
Die Ziele seiner Klienten sind 
unterschiedlich. Da gibt es 
den Fußballer, der sich fit 
halten möchte, die Mut-
ter, die sich einen straffen 

Body zurückwünscht oder 
den Mann, der ein paar 
Kilos verlieren möchte. In 
einem ersten persönlichen 
Gespräch versucht Tobias 
Stein, die Wünsche der Kli-
enten herauszufinden und 
erstellt anschließend einen 
individuellen Trainings- und 
Ernährungsplan. Die erste 
Trainingseinheit absolviert 
der Personalcoach gemein-
sam mit den Kunden, an-
schließend steht er den Trai-
nierenden 24 Stunden an 7 
Tagen in der Woche mit Rat-
schlägen und Tipps zur Seite. 
Einmal im Monat gibt es ein 
persönliches Feedback. Im 
Lockdown können diese Ge-
spräche zwar nur per Zoom 
oder Telefon erfolgen: „Ich 
versuche trotzdem, alles da-
ran zu setzen, dass die Leute 
motiviert werden.“ 
Dass er mitten in der Coro-
na-Pandemie in die Selbst-
ständigkeit startet, war so 
nicht geplant. Dennoch 
wertet Tobias Stein das ver-
gangene Jahr als positiv 
und freut sich über das ihm 
und seiner Freundin Karolin 
Schwed, die derzeit Gesund-
heitsmanagement studiert, 
entgegenbrachte Vertrauen. 
Neben dem Personalcoa-
ching bietet Tobias Stein 
auch Outdoor-Kurse für 
sein „Coaching-Team“, wie 
er seine Klienten nennt, 
aber auch Sport- und Well-
nessmassagen sowie Kine-
siologie Taping an. Sobald 

Corona es zulässt, will 
Tobias Stein in allen 
Bereichen wieder voll 
durchstarten. 
Weitere Information 
zu „Made by Tobi Sto-
ne“ gibt es auf Face-
book und Instagram. 
su/Foto: privat

Tobias Stein gründete „Made by Tobi 
Stone“.

Gut ist nicht genug, Gut ist nicht genug, 
wenn besser wenn besser 
möglich ist!möglich ist!

Bring‘ deinen Körper Bring‘ deinen Körper 
auf ein neues Level.auf ein neues Level.

Melde dich noch heute!Melde dich noch heute!

Tobias SteinTobias Stein
Personal Trainer undPersonal Trainer und
ErnährungsberaterErnährungsberater

0179 / 124 97780179 / 124 9778
madebytobistone@web.demadebytobistone@web.de

Fit werden mit „Made by Tobi Stone“ 

Eine bärenstarke Leistung

Wer auf der Theisbrügger Straße in Richtung Drochtersen 
unterwegs ist, wird auf der rechten Seite von einem 

großen Bären aus Holz begrüßt. Sven Mischke ist Hobbyket-
tensäger (Carving) und schnitzte innerhalb von zwei Tagen 
aus einem Baumstamm einen knapp zwei Meter großen 
Bären. Als Vorlage besorgte sich der 50-jährige Wasserbau-
er eine 10 Zentimeter kleine Bärenminiatur. Eine bärenstar-
ke Leistung! Interessierte können weitere Schnitzereien bei 
Sven Mischke besichtigen. Telefon: 04143-7068. hei/Foto: 
Heinsohn
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Blick aus dem Rathaus

Vor fast genau 20 Jahren 
- nämlich am 1. April 

2001 - zog die Verwaltung 
der Gemeinde in das heu-
tige Rathausgebäude ein. 
Seitdem hat sich im Rathaus 
aber auch in der Gemeinde 
einiges getan. Darüber wird 
der A in der nächsten 
Ausgabe berichten. Und 
auch der Blick auf 2021 
zeigt, dass in der Gemeinde 
Drochtersen wieder vieles 
passieren wird. 

Coronasituation
Mit Beginn des neuen Jah-
res und dem verschärften 
Lockdown musste auch die 
Gemeinde Drochtersen sich 
intensiv mit der Notbetreu-
ungssituation befassen. 
Während in den Kindergär-
ten mit 150 Kindern in der 
Notbetreuung der Rahmen 
nahezu ausgeschöpft ist, 
wird die Notbetreuung in 
den Schulen nur geringfügig 
in Anspruch genommen. 

Allgemeiner Vertreter
Nach wie vor ist die Ge-
meinde auf der Suche nach 
einer Fachbereichsleitung 
Finanzen und Personal. Bür-
germeister Mike Eckhoff 
hofft, dass diese Position im 
Rahmen des laufenden Aus-
schreibungsverfahrens zeit-
nah besetzt werden kann. 

Coworking Kehdingen
Per Videokonferenz stellte 
die KoRiS - Kommunikative 

Stadt- und Regionalentwick-
lung - den Abschlussbericht 
vor, aus dem sich ergibt, 
dass es auch in der LEADER-
Region Kehdingen Bedarf für 
Coworking-Einrichtungen 
gibt. „Es haben sich auch 
Interessierte aus der Ge-
meinde gemeldet, die einen 
Platz für diese Coworking-
Stationen hätten“, erklärt 
Mike Eckhoff. Im nächsten 
Schritt müsse nun geklärt 
werden, ob jede Kommune 
für sich die Einrichtung der-
artiger Stationen weiterver-
folgt oder ob diese Aufgabe 
kommunenübergreifend 
erfolgen soll. Sodann sei zu 
klären, wie die anfallenden 
laufenden Kosten zu decken 
sind. Außerdem müssen ent-
sprechende Fördermittel ak-
quiriert werden. 

Hallenbad Drochtersen
Weiterhin steht noch die 
Entscheidung über die lau-
fenden Fördermittelan-
träge aus. „Mit diesen ist  
voraussichtlich im Laufe des 
Frühjahrs zu rechnen. Wir 
müssen uns daher weiter in 
Geduld üben“, so Eckhoff. 

Verordnung Kehdinger 
Moore II
Bis Anfang Februar lag der 
Entwurf zur Verordnung 
über das Naturschutzge-
biet „Kehdinger Moore II“ 
aus. Die Stellungnahme 
der Gemeinde fordert ins-
besondere, Belange der 

Grundstückseigentümer zu 
berücksichtigen. Betroffene 
Landwirte der benachbar-
ten Flächen befürchten ins-
besondere eine Steigerung 
von Wildtier-Populationen 
und benötigen Lösungen 
zum Umgang mit dieser Pro-
blematik. Auch die Jäger-
schaft gebe zu bedenken, 
dass die Wahrnehmung der 
jagdrechtlichen Aufgaben 
weiterhin gewährleistet sein 
muss. Unter anderem muss 
der Einsatz moderner Tech-
nik, wie Drohnen für die Ret-
tung von Rehkitzen, vor der 
Mahd weiterhin ermöglicht 
werden.

Feuerwehrbedarfsplan
Zwar wurde im Gemeinde-
rat und in den Ausschüssen 
über die Verlegung des ge-
planten Feuerwehrgeräte-
hauses der Ortsfeuerwehr 

Drochtersen nachgedacht. 
Die Ortsfeuerwehr hält je-
doch wegen der günstigen 
Lage an dem Standort an 
der Sietwender Straße fest, 
so dass die Beratungen und 
Planungen weiterhin für die-
sen Standort erfolgen. 
Das Feuerwehrboot ist be-
stellt und wird von der Fir-
ma Hatecke aus Krautsand 
gebaut. Derzeit werden 
Gespräche mit der Samt-
gemeinde Nordkehdingen 
über eine gemeinsame Nut-
zung des Bootes geführt. 
Auch die Planungen für die 
Erweiterung des Feuerwehr-
gerätehauses in Hüll laufen 
„im Hintergrund“ weiter. Be-
züglich der in Assel geplan-
ten AED-Gruppe werden 
derzeit Gespräche geführt 
und es werde am Konzept 
gearbeitet. su

www.kruse-drochtersen.de

Die Outdoor-Fotografie hat 
bei Gesine Xenia Bösch 

in den vergangenen Jahren 
einen immer größeren Raum 
eingenommen. „Am Anfang 
war die Studio-Fotografie 
meine Leidenschaft“, erklärt 
die Fotografin, „doch mitt-
lerweile liebe ich die natürli-
che Fotografie, bin sehr ger-
ne draußen unterwegs oder 
fahre zu meinen Kunden, um 
sie in den eigenen vier Wän-
den zu fotografieren.“ 
Daher traf die Drochterserin 
nunmehr mit einem lachen-
den und einem weinenden 
Auge die Entscheidung, 

das Studio in der Drochter-
ser Straße 43 nach sieben 
Jahren zum 31. März zu  
schließen und sich komplett 
der Hochzeits- und Out- 
doorfotografie sowie den 
Homestorys zu widmen und 
die individuellen Wünsche 
der Kunden zu erfüllen. Auch 
ist Gesine Xenia Bösch mobil 
unterwegs und kommt zu 
Fotoshootings in die Kinder-
gärten. 
Weitere Informationen auf 
www.hochze i tsfotogra-
fin-stade.de, Mobil: 0170 - 
401 6642, E-Mail: kontakt@
gesine-xenia.de. su

Aus dem Studio in die Natur 

www.bestattungen-meyer-stade.de 

Familie Peter Frank 
Bestattungen Meyer GmbH Telefon: 04146-209 
Obstmarschenweg 263  Fax: 04146-1609 
21683 Stade-Bützfleth  

info@tischlereimeyer-frank.de 

Gewerbeverein der Gemeinde Drochtersen e.V.   8

A Drochtersen · Februar 2021



Mike Eckhoff erhält Rückendeckung von allen Parteien

In Niedersachsen werden 
am 12. September unter 

anderem die Kreistage, 
Stadt-, Gemeinde- und Samt-
gemeinderäte neu gewählt. 
In Drochtersen findet an 
diesem Tag auch die Bürger-
meisterwahl statt. Mit der-
zeit einem Kandidaten: dem 
amtierenden Bürgermeister 
Mike Eckhoff. 
„Eigentlich hat sich für mich 
die Frage einer weiteren Kan-
didatur gar nicht gestellt“, er-
klärt der 43-Jährige während 
einer Video-Pressekonferenz 
im Dezember, „ich gehe jeden 
Tag gerne ins Rathaus.“ Den 
Kontakt zu allen drei Parteien 
empfindet Mike Eckhoff als 
sehr positiv. Das scheint auf 
Gegenseitigkeit zu beruhen, 
denn er erhält die Rückende-
ckung aller Parteien, wie die 
Parteivorsitzenden Kai See-
fried (CDU), Kai Schildt (SPD) 
und Cornelius van Lessen 
(FWG) während der Konfe-
renz bestätigten. „Wir schät-
zen die Zusammenarbeit“, 
erklärte Kai Seefried und 
auch Kai Schildt beschrieb 
die Arbeit mit dem Bürger-

meister und allen Fraktionen 
in den vergangenen Jahren 
als gut. „Wir haben teilweise 
unterschiedliche Standpunk-
te“, erklärte Cornelius van 
Lessen, regte dennoch an, 
Herrn Eckhoff für eine wei-
tere Amtszeit vorzuschlagen: 
„Wir unterstützen ihn.“ 
Mit Spaß und Freude will 
Mike Eckhoff nun in die Kan-
didatur starten. Als bereits 
erreichte Ziele nannte er die 
Sanierung des Ortskerns im 
Rahmen der Städtebausanie-
rung, den Einzug der Schule 

in den ehemaligen Penny-
markt, die Schaffung weiterer 
Kindergartenplätze, die Teil-
nahme am Dorfstromerpro-
jekt und die Ausweitung der 
Breitbandversorgung. In den 
kommenden Jahren wird das 
Feuerwehrwesen ebenso 
wie die Hallenbadsanierung 
einen großen Raum einneh-
men. Doch auch die weitere 
Entwicklung der Gemeinde, 

die Unterstützung der Ver-
eine, der Umwelt- und Na-
turschutz und der Ausbau 
des Nahverkehrs stehen auf 
seiner Agenda. Dem Bür-
germeister ist wichtig: „Die 
Bürger sollen sich hier wohl-
fühlen.“ Er würde sich daher 
freuen, weiterhin als Bürger-
meister mit der Gemeinde 
Drochtersen in die Zukunft zu 
gehen. su/Foto: Screenshot
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fashion & more GmbH
Drochtersen: Drochterser Straße 29

Neue Adresse in Stade: Holzstraße 28
Buxtehude: Zwischen den Brücken 3

Endlich!!! Wir sind Endlich!!! Wir sind 
wieder für Sie da!wieder für Sie da!

Per Videokonferenz erhielt Mike Eckhoff von allen Fraktionen Rückdeckung für die bevorste-
hende Bürgermeisterwahl.

Gewerbeverein der Gemeinde Drochtersen e.V.   9

A Drochtersen · Februar  2021



Ein neuer Defibrillator für Dornbusch

Mit der Schließung der 
Kreissparkassen-Filiale 

in Dornbusch verschwand 
vor einigen Jahren auch der 
im Vorraum der KSK unter-
gebrachte, für alle zugäng-
liche Defibrillator. Das sollte 
allerdings kein dauerhafter 
Zustand sein. Auf Initiative 
des Dornbuschers Kai Schildt 
spendete die Kreissparkasse 
Stade 1.100 Euro. Von der 
Gemeinde gab es weitere 
500 Euro. Den Restbetrag 
von 500 Euro stellten die 
Dornbuscher Vereine aus 
dem Überschuss des letzten 
Blütenfestes zur Verfügung, 
so dass nach einigen coro-
nabedingten Verzögerungen 
Anfang Dezember ein neu-

er Defibrillator angeschafft 
werden konnte. Auch ein 
perfekter Platz war schnell 
gefunden: die vordere Au-
ßenwand des mitten im Ort 
zwischen Sportplatz und 
Mehrgenerationenhaus ge-
legenen Gebäudes der Orts-
feuerwehr Dornbusch. Der 
Förderverein der Feuerwehr 
kümmerte sich um die An-
schaffung des Geräts und die 
Anbringung der erforderli-
chen Elektronik. So wird der 
Defibrillator nachts beleuch-
tet und ist gegen eine unbe-
fugte Entwendung gesichert. 
Auf Rückfrage erklärte die 
Gemeinde Drochtersen, dass 
sich weitere Defibrillatoren 
der Gemeinde an folgenden 

Standorten befinden: Mehr-
zweckhalle Drochtersen, 
Kehdinger Bürgerhaus, Rat-
haus, Hallenbad, Dreifach-
turnhalle Drochtersen und 
Turnhalle Dornbusch. 

Wo sich ebenfalls Defibril-
latoren in Kehdingen befin-
den, kann u. a. auf der Inter-
netseite definetz.online/
defikataster-hp recherchiert 
werden. su/Foto: Umland

Etwas wehmütig ist Trau-
te Jäger aus Dornbusch 

schon. Gerne hätte sich die 
Schriftführerin weiterhin 
mit dem Bürgerverein Dorn-
busch-Krautsand-Nindorf 
um die Belange der Bürger 
gekümmert. Da die Suche 
nach neuen Vorstandsmit-
gliedern allerdings erfolglos 
verlief, beschloss der Verein 
im November 2018 die Auf-
lösung. Die Abwicklung des 
Vereins dauerte zwei Jahre, 
so dass das Vereinsvermö-
gen erst im Dezember ver-
teilt wurde.
Gegründet wurde der Verein 
im Dezember 1981, um sich 
gemeinsam für den Bau der 

heutigen Brücke zwischen 
Dornbusch und Krautsand 
einzusetzen, nachdem die 
Prahmfähre durch die Sturm-
flut 1962 zerstört wurde. 
Auch, als die Grundschule in 
Dornbusch vor ihrer Schlie-
ßung stand, setzte sich der 
Bürgerverein erfolgreich für 
deren Erhalt ein. Der Verein 
wirkte an der Errichtung des 
Fahrradpavillons mit, orga-
nisierte Boßel- und Fahrrad-
touren sowie Seniorennach-
mittage und nahm an der 
Ferienspaßaktion teil.
Fast der gesamte Vorstand 
gehörte zu den Mitbegrün-
dern des Vereins. Aus Al-
tersgründen wollten mit 

Ausnahme von Traute Jäger 
und Tatjana Rolf alle Vor-
standsmitglieder im Novem-
ber 2018 zurücktreten. Doch 
Nachfolger blieben aus und 
so sprachen sich 22 der 25 
Mitglieder, die an der außer-
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung teilnahmen, für 
die Auflösung des Bürger-
vereins aus. Kassenführerin 
Tatjana Rolf übernahm die 
langwierige Liquidation. 
Die Satzung sah für den Fall 
der Auflösung vor, dass das 
Vereinsvermögen in Höhe 
von 5.500 Euro an Verei-
ne in den drei Ortsteilen 
Krautsand, Nindorf und 
Dornbusch fließt und dort 

für die Jugendarbeit ver-
wendet wird. Der Betrag 
wurde an folgende Verei-
ne verteilt: Spielmannszug 
Dornbusch, Schützenverein 
Dornbusch, SV Dornbusch, 
FC Wischhafen/Dornbusch, 
Reitverein Südkehdingen, 
W a s s e r s p o r t v e r e i n 
Drochtersen, Förderver-
ein Feuerwehr Dornbusch, 
MGH Dornbusch, Förderver-
ein Grundschule Dornbusch, 
Verein Käpt’n Klünder, Verein 
für Dorfgemeinschaft und 
Heimatpflege Krautsand, 
Kindergarten Dornbusch, 
Sportfischerverein Petri Heil 
und Modellbauclub. su

Seit Dezember gibt es am Feuerwehrgerätehaus in Dorn-
busch einen Defibrillator.
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1969–2019
50 Jahre für Sie vor Ort

www.abbenseth-drochtersen.de

21706 Drochtersen, Nindorfer Deichfeld 7
Tel. 04143/6624

E-Mail: buero@abbenseth-drochtersen.de

Bürgerverein Dornbusch-Krautsand-Nindorf wurde aufgelöst
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Marescape sorgt für Sicherheit auf hoher See

Warnwesten für Erstklässler

Was bedeutet Maresca-
pe? Diese Frage stellen 

sich sicher viele, die durch 
Dornbusch fahren und das 
Firmenschild an dem frühe-
ren Gebäude der Volksbank 
sehen. Mar steht für Meer 
und escape für Rettung. 
Marescape ist ein Tochter-
unternehmen der Hatecke 
Gruppe Krautsand und küm-
mert sich seit 2016 um die 
Sicherheit auf hoher See. 
Das Unternehmen wartet 
und verkauft neben mariti-
mer Sicherheitsausrüstung 

wie Schwimmwesten und 
Überlebensanzüge auch per-
sönliche Schutzausrüstung 
gegen Absturz sowie Atem-
schutzgeräte und Feuer-
löscher. Ferner prüfen die 
Mitarbeiter von Marescape 
Brandschutztüren und die 
Notbeleuchtung auf See und 
in Gebäuden. 
Mit der Entscheidung für 
den Standort in Dornbusch 
wurde einem längeren 
Leerstand im Ortskern ent-
gegengewirkt. Anfang 2017 
wurden zunächst die Ver-

kaufsfläche des ehemaligen 
Schuhhauses Freudenthal, 
das Lager und die Wohnun-
gen renoviert. Vor einem 
Jahr übernahm das Unter-
nehmen auch die Räume 
der ehemaligen Volksbankfi-
liale. Nach einer Modernisie-
rung sind dort nunmehr die  
Marescape-Büros unterge-

bracht. Derzeit beschäftigt 
das Dornbuscher Unterneh-
men acht Mitarbeiter im 
Büro- und Wartungsbereich. 
Zu den Hauptkunden zäh-
len unter anderem euro-
päische Energieversorger 
mit Offshore-Plattformen 
in Nord- und Ostsee. Dort 
übernehmen die Maresca-
pe-Mitarbeiter die Wartung 
der Rettungsmittel. Die Ha-
fenanlagen lokaler Indus-
triebetriebe und der landsei-
tige Dienstleistungsbereich 
stellen weitere Zielgruppen 
des Unternehmens dar. Und 
auch private Boots- und 
Schiffsbesitzer können auf 
die Leistungen von Maresca-
pe zurückgreifen. Das Unter-
nehmen prüft beispielsweise 
Rettungswesten auf ihre Si-
cherheit. 
Weitere Informationen zu 
Marescape auf www.mare-
scape.de  su/Fotos (2): Ma-
rescape

Sicher in die neue Saison
Rettungswesten-Prüfung 
in heimischen Gewässern

Wir prüfen Ihre Rettungweste Wir prüfen Ihre Rettungweste 

(Preis je Weste 33,50 Euro zzgl. MwSt.)(Preis je Weste 33,50 Euro zzgl. MwSt.)

inkl. inkl. 

- Dichtigkeitstest- Dichtigkeitstest

- Austausch der Auslösetablette- Austausch der Auslösetablette

- Kontrolle der CO2-Patrone- Kontrolle der CO2-Patrone

- Prüfsiegel- Prüfsiegel

Marescape GmbHMarescape GmbH
Dornbuscher Straße 74Dornbuscher Straße 74
21706 Drochtersen21706 Drochtersen
offshore@marescape.deoffshore@marescape.de
04143 - 91 52 6404143 - 91 52 64

Auf Offshore-Plattformen 
in Nord- und Ostsee ist das 
Team von Marescape un-
terwegs, um die Sicherungs-
mittel regemäßig zu warten.

Das Unternehmen Marescape aus Dornbusch stattete die 
Erstklässler der Pinguinklasse sowie die Kinder des Schul-
kindergartens der Grundschule Dornbusch mit Warnwesten 
aus. So sind die Kinder besonders in der dunklen Jahreszeit 
auf ihrem Weg zur Schule von anderen Verkehrsteilnehmern 
schnell und gut zu erkennen. Für das Foto durften die Kinder 
ihre Masken kurz abnehmen, haben sie danach aber sofort 
wieder aufgesetzt. bp/Foto: privat
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Frühblüher: von Anemone bis zur Zaubernuss
z. B. Stiefmütterchen groß- und kleinblumig, 0,60 €

aus eigenem Anbau
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Floristik, Garten- und Landschaftsbau
Meisterbetrieb in Oederquart

Dorfstraße 41 . Tel. 04779 395 . info@gaertnerei.kohrs.de

DAS SCHÖNE AM FRÜHLING IST, DASS ER IMMER 
GERADE DANN KOMMT, WENN MAN IHN BRAUCHT.

(Jean Paul)

„Manni“ lässt das Postauto stehen

Im Dezember ist Manfred Mahler oder „Manni“ oder „Herr 
Manfred“  zum letzten Mal mit dem Postauto durch Krautsand 
gefahren, um die Post zu verteilen. 

Manfred Mahler, vielen 
als „Manni“ bekannt, 

lässt in Zukunft sein Postauto 
in der Garage stehen. Nach 49 
Jahren als Postbote geht der 
Drochterser im kommenden 
Monat in den wohlverdienten 
Ruhestand.
Das Postboten-Gen scheint 
dem 65-Jährigen im Blut zu 
liegen. Seine Mutter trug 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
für kurze Zeit die Post aus und 
auch sein älterer Bruder Heinz 
war als Fachkraft für Kurier-, 
Express- und Postdienstleis-
tungen - wie die heutige Be-
zeichnung lautet - unterwegs. 
1971 begann Manfred Mah-
ler seine zweieinhalbjährige 
Ausbildung zum „Postjung-
boten“ in Basbeck. Mit dem 
Fahrrad fuhr er von Isensee 
nach Basbeck. „Damals muss-
te ich noch die Schwebefähre 
in Osten benutzen“, erinnert 
er sich. Nach der Ausbildung 
verschlug es ihn für kurze Zeit 
nach Hamburg. „Dort habe 
ich Pakete zugestellt. Das 
war nichts für mich“, erzählt 
„Manni“. Doch dann lernte 
er seine Frau Ingrid kennen 
und zog 1977 zu ihr nach 
Drochtersen.  Zu dieser Zeit 
begann dort auch sein „Sprin-
gerdienst“, sodass Manfred 
Mahler in allen Ortsteilen 
unterwegs war, bevor er 1989 
die feste Tour auf Krautsand 
übernahm. „Das war eine be-
sondere Zeit, da nach dem 
Mauerfall viele Übersiedler 
hierherkamen“, berichtet der 

Postbote und ergänzt, „ich 
rieche noch den ersten Trab-
bi, der durch Drochtersen 
fuhr.“ 
Das Persönliche war Manfred 
Mahler immer besonders 
wichtig. „Ich nenne das Kü-
chenverhältnis“, lacht er und 

erklärt, dass es besonders in 
den früheren Zeiten gang und 
gäbe war, dass ein Briefträ-
ger in die Küche ging, um die 
Post abzuliefern und abzuho-
len - und ab und zu auch mal 
einen Kaffee oder ein Stück 
Kuchen. Natürlich durfte der 
Klönschnack nicht fehlen, das 
hat ihm seine Kundin „Oma 

Lisa“ schon auf seiner ersten 
Krautsander Tour klar ge-
macht. Für die Kinder hatte 
Manfred Mahler immer Bon-
bons in der Tasche. Und auch, 
wenn er zu Hunden ein eher 
vorsichtiges Verhältnis hat  
- er wurde während seiner 49 

Dienstjahre rund ein Dutzend 
Mal gebissen - packte er die 
ihm bekannten entlaufenen 
Vierbeiner schon mal in den 
Kofferraum und brachte sie 
wieder nach Hause zurück. 
Fahrradfahrer bewahrte er 
regelmäßig vor dem langen 
und oft vergebliche Weg zur 
Klappbrücke in Wischhafen 
und für einen Brief, der „an 
die Neuen auf Krautsand“  
adressiert war, wurde er zum 
Detektiv. Dank des Buches 
„Post für Dich“ von Jonas Kötz 

und Anne Buhrfeind schaff-
te es „Herr Manfred“ sogar 
in die Sesamstraße und nach 
China.  
Seinen letzten Arbeitstag hat-
te Manfred Mahler bereits 
Anfang Dezember. „Schon am 
Abend zuvor lag mein Adre-
nalinspiegel gefühlt bei 300“, 
erzählt er. Morgens wurde er 
an der Dienststelle von eini-
gen Kollegen mit einem bunt 
geschmückten Auto für die 
letzte Tour empfangen. Und 
auch eine Abordnung aus 
Krautsand war da, um ihm ein 
gemeinsames Abschiedsge-
schenk zu überreichen. Gerne 
hätten ihn viele Krautsander 
gemeinsam vor dem DGH 
empfangen, doch das ließ 
Corona leider nicht zu. Und 
so verabschiedeten ihn sei-
ne Kunden einzeln. „Das war 
sehr bewegend und ich muss-
te mir die eine oder ande-
re Träne verdrücken. Gerne 
hätte ich sie alle in den Arm 
genommen“, gibt Manfred 
Mahler zu. Auch seine Fami-
lie erwartete ihn an seiner 
„Pausenbrotstelle hinter dem 
Deich“ mit einem Abschieds-
geschenk. 
Im Moment hat Manfred 
Mahler noch Urlaub. Am 1. 
März verabschiedet er sich 
dann ganz offiziell in den 
(Un-)Ruhestand. „Langeweile 
wird nicht aufkommen“, weiß 
der Drochterser. Er freut sich 
auf die vielen Kurzreisen, die 
er gemeinsam mit Ehefrau 
Ingrid unternehmen will. Au-
ßerdem möchte der dreifache 
Vater möglichst viel Zeit mit 
seinen drei Enkelkindern ver-
bringen. su/Foto: privat

Fachbetrieb für Heizöllagerstätten
Heizöltank • Reinigung • Überprüfung • Wartung 

• Montage und Demontage • Stilllegung von
Heizölbehälteranlagen • Druckproben und Laminierarbeiten

Fachbetrieb nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)

Industrie-Service Stade GmbH
Werkstraße 15  •  21706 Drochtersen

Telefon: 04143 1283  •  Fax: 04143 7018
E-Mail: info@iss.de  •  Internet: www.iss.de
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40 Jahre Heimatverein Hüll

Zum ersten Mal fielen im 
vergangenen Jahr auf-

grund der Coronapandemie 
auch alle Feste und Ver-
anstaltungen auf dem Hei-
mathof in Hüll aus. Auch 
das 40-jährige Jubiläum des 
Heimatvereins Hüll und Um-
gebung konnte nicht gefeiert 
werden. 
Am 11. Dezember 1980 tra-
fen sich 42 Personen zur 
Gründung des Heimatver-
eins, der sich seitdem für 
das Ziel „Erhalten und Be-
wahren“ einsetzt. Der Ver-

ein pflegt alte Sitten und 
Gebräuche, die Volks- und 
Heimatkunde und „de platt-
düütsche Sprook“, sammelt 
alte Dokumente und Fotos 
sowie historische landwirt-
schaftlich genutzte Gegen-
stände. Die Mitglieder zeigen 
Besuchern auf dem Heimat-
hof die alten Wirtschafts- 
und Lebensformen. Sie set-
zen sich für die Natur und die 
heimischen Lebensräume 
sowie für eine harmonische 
Dorfgemeinschaft ein. 
Die ersten großen Veran-

staltungen, wie das fünfjäh-
rige Jubiläum, fanden noch 
im „Rönnestadion“ hinter 
der Feuerwehr statt. Vie-
le Jahre veranstaltete der 
Heimatverein regelmäßig 
einen Ernteabend. 
Die langjährige Suche nach 
einem Gebäude, in dem 
der Verein wirken konnte, 
endete im Sommer 1992. 
Nach den einjährigen Reno-
vierungsarbeiten übergab 
der damalige Bürgermeister 
Helmut Barwig dem ersten 
Vorsitzenden Gerd Oellrich 

am 3. Juli 1992 den Schlüssel 
für den heutigen Heimathof. 
Seither fanden und finden 
dort regelmäßig Backfeste, 
Sommer- und Kinderfeste, 
Erntefeste oder Moden-
schauen statt. Außerdem 
begrüßen die Vereinsmit-
glieder jährlich zahlreiche 
Gruppen und Schulklassen 
auf dem Heimathof. Der 
Heimatverein Hüll hofft, 
nach dem letztjährigen Aus-
fall aller Veranstaltungen, 
in diesem Jahr wieder seine 
beliebten Feste auf dem Hei-
mathof feiern zu dürfen. 
Seit 1989 trifft sich die Spinn-
gruppe alle 14 Tage im Dorf-
gemeinschaftshaus. Immer 
am Gründungstag des Hei-
matvereins findet das traditi-
onelle Grünkohlessen für die 
Vereinsmitglieder statt.
Leider hat auch der 
Heimatverein Nachwuchs-
sorgen und würde sich über 
Verstärkung in allen Berei-
chen und insbesondere auch 
bei der Vorstandsarbeit freu-
en. Weitere Informationen 
auf www.heimatverein-hu-
ell.de bp/Foto: Ludewig

743 Brillen gesammelt

Die Sammelaktion der Großenwördener LandFrauen  
”Brillen spenden - Sehen schenken” war ein voller Erfolg. 

743 ausgediente Brillen - insgesamt 25 Kilogramm - wurden 
bis Ende Dezember bei den Vorstandsdamen abgegeben 
und von Petra König (links) sowie Claudia Reimers (rechts)  
zwischenzeitlich an die Hilfsorganisation „Brillenweltweit.
de” verschickt. Die Brillen werden dort aufgebessert und 
weiterverteilt, vorrangig an Sehhilfeempfänger in der dritten 
Welt. 
Auch das Drochterser Brillenfachgeschäft Dose Optik be- 
teiligt sich an der Aktion der Organisation „Brillenweltweit“. 
Svenja Gerken und ihre Mitarbeiter nehmen ebenfalls nicht 
mehr getragene Brillen an, egal aus welchem Material oder 
welche Gläser. su/Fotos (2): Landfrauen Großenwörden

Zum Vorstand des Heimatvereins Hüll gehören (v. l.) Barbara Skiera, Alexander Sittig, Antje 
Funck (2. Vorsitzende), Ulrich Köpcke, Helga Daß, Dirk Heinsohn (zwischenzeitlich ausgeschie-
den), Kerstin Schütt, Kerstin Wist-Schlichting und Bianca Schliecker.

Baumschule 
Funck

Baumschule 
Funck

Baumschule 
Funck

Sie wollen Obstgehölze und Laubbäume als Busch, Halb- oder 
Hochstamm pflanzen? Sie suchen Pflanzen für Hecken, 
Windschutz, und Garten? Dann sind Sie bei mir genau richtig!

Für Bestellungen oder Informationen stehe ich Ihnen per 
E-Mail: baumschule.funck@ewe.net oder 
Telefon: 04775 - 898547 zur Verfügung.

Jörg Funck
Baumschule und Dienstleistung
Kleine Rönne 5 ● 21706 Drochtersen-Hüll

· Pflasterarbeiten in Gartenanlagen
· Gartengestaltung
· Garten- und Objektpflege

Bützflether Ziegelparkett GmbH · Manfred Staats
Werkstraße 7 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 / 12 23 · www.bzp-staats.de

· Erd- und Baggerarbeiten
· Winterdienst
· Baustoffe

39_nordk_staats.indd   1 08.01.2010   10:05:00 Uhr
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Vom Hilfeverein zur modernen Genossenschaftsbank

Die Volksbank Kehdingen 
startet mit einem be-

sonderen Jubiläum in das 
neue Jahr: Vor 125 Jahren 
begann die Geschichte der 
Genossenschaftsbank. Seit 
der Gründung hat sich vieles 
verändert. Eines ist über die 
Jahrzehnte hinweg immer 
erhalten geblieben: die ge-
nossenschaftliche Idee. 

Eine Bank mit Geschichte
Eben diese Idee revolu-
tionierte im 19. Jahrhun-
dert das Kreditgewerbe in 
Deutschland. Um die Hand-
werks- und Handelsbetrie-
be sowie die Landwirtschaft 
aus ihrer finanziellen Not-
lage zu befreien, gründeten 
sowohl Friedrich Wilhelm 
Raiffeisen als auch Hermann 
Schulze-Delitzsch einen 
Hilfeverein und legten da-
mit den Grundstein für die 
heutigen Genossenschaften. 
Diese Entwicklung wurde 
auch im Kehdinger Land mit 
großem Interesse verfolgt: 
Am 18. Januar 1896 gründe-
ten schließlich 40 Mitglieder 
unterschiedlicher Berufs-
gruppen die Spar- und Dar-
lehnskasse zu Drochtersen 
– die heutige Volksbank 
Kehdingen. Heute ist die 
Volksbank als Niederlassung 
der Ostfriesische Volksbank 
eG Teil einer der größten 
Kreditinstitute der Genos-
senschaftlichen FinanzGrup-

pe in Nordwestdeutschland. 
Große Angebotsvielfalt
„Das Leistungsangebot hat 
sich in den letzten Jahr-
zehnten deutlich erweitert 
- nicht zuletzt aufgrund der 
Digitalisierung“, erklären die 
Bereichsleiter Björn Groß-
mann und Lars Keitsch. 
Die gebürtigen Kehdinger 
bilden die Führungsspitze 
der Volksbank. Björn Groß-
mann ist für das Privatkun-
dengeschäft zuständig, Lars 
Keitsch verantwortet den 
Firmenkundenbereich. 
Ob Vorsorgefragen, priva-
te Vermögensanlage oder 
komplexe Unternehmens-
finanzierung – in den Ge-
schäftsstellen besteht die 
Möglichkeit, sämtliche Spe-
zialisten schnell sowie un-
kompliziert an einen Tisch zu 
bringen und Lösungen aus 
einem Guss zu entwickeln. 
So sind mit der Bausparkas-
se Schwäbisch Hall AG und 
der R+V Versicherung AG die 
genossenschaftlichen Ver-
bundpartner direkt vor Ort 
vertreten. Dies gilt auch für 
die Kehdinger Finanz- und 
Immobiliengesellschaft. 

Digital und persönlich 
Kunden der Genossen-
schaftsbank können ihre 
Bankgeschäfte nicht nur 
persönlich vor Ort erledi-
gen, sondern auf vielfältigen 
Wegen. Hierzu zählt neben 

einem telefonischen Kun-
denServiceCenter und einer 
Banking-App auch eine On-
line-Geschäftsstelle. Zahl-
reiche Serviceaufträge - vom 
Freistellungsauftrag bis hin 
zur Adressänderung - kön-
nen hier zeit- und ortsunab-
hängig erteilt und Produkte 
direkt abgeschlossen wer-
den. Dass der persönliche 
Service von unverändert ho-
her Bedeutung ist, zeigt das 
weiterhin große Filialnetz. 

In der Region für die Region
Die Nähe zur Region und 
den Menschen drückt die 
Volksbank seit Jahren auch 
durch ihr Engagement aus. 
Allein im vergangenen Jahr 

begünstigte die Genossen-
schaftsbank lokale Ver-
eine und Organisationen 
mit mehr als 20.000 Euro. 
„Die Förderung unseres Ge-
schäftsgebietes ist für uns 
eine Herzensangelegenheit. 
Wirtschaftlicher Erfolg und 
gesellschaftliches Engage-
ment gehen Hand in Hand“, 
betonen Großmann und 
Keitsch.

Dankeschön zum Jubiläum
125 Jahre - dieses Jubiläum 
wäre ohne Kunden, Mitglie-
der, Mitarbeiter, aktuelle 
und ehemalige Weggefähr-
ten nicht möglich gewesen. 
Aus diesem Grund spricht 
die Volksbank mit verschie-
denen Jubiläumsaktionen 
ihren Dank aus. So wurde 
die Region mit sieben Spen-
den in Höhe von jeweils 
1.250 Euro unterstützt. Kin-
der von vier bis zehn Jah-
ren können noch bis Mai 
an einem Malwettbewerb 
teilnehmen. Eine Jury wird 
die besten drei Bilder mit 
einem Spielwarengutschein 
und Sachpreisen prämieren. 
„Wir freuen uns darauf, das 
Jubiläum bei der nächst-
möglichen Mitgliederver-
sammlung zu feiern“, so die 
Bereichsleiter. 
www.vb-kehdingen.de
bp/Fotos (2): privat

Bilden die Führungsspitze in Kehdingen (v. l.): Björn Groß-
mann als Leiter für das Privatkundengeschäft und Lars 
Keitsch, seit Kurzem Bereichsleiter Firmenkunden.
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25 Jahre

● Personenbeförderung aller Art  
● Großraumfahrzeug für bis zu 8 Fahrgäste

● Einkaufsfahrten mit Ihnen oder für Sie 
● Rollstuhlfahrten  ● Kurierfahrten 

(bei Voranmeldung auch mit unserem Anhänger möglich)
● Flughafen- und Bahnhoftransfer auch mit Abholservice

● Schülerverkehr  ● AST-Anruf-Sammel-Taxi ● Discofahrten

TAXI Meier
Nicole Kunert
Ritscher Straße 53

Telefon: 04148 - 610 081
E-Mail: taximeier@t-online.de

www.taxi-meier-ritsch.de

...weil‘s drauf ankommt, wie man ankommt! 

...weil‘s drauf ankommt, wie man ankommt! 

Taxi Meier: 25 Jahre on Tour

Weil’s drauf ankommt, 
wie man ankommt! 

Nach diesem Motto fährt 
das Unternehmen Taxi Mei-
er aus Ritsch seine Kunden 
nun schon seit 25 Jahren von 
A nach B. 
„Wie die Jungfrau zum Kin-
de“ kam Horst Meier im 
Februar 1996 zu einem Taxi-
unternehmen. „Richard und 
Mariechen Meyburg wollten 
ihren Betrieb damals auf-
geben und ich wollte etwas 
Neues ausprobieren“, erklärt 
der 63-Jährige. Also legte 
Horst Meier alle erforder-
lichen Prüfungen ab, über-
nahm das Taxiunternehmen 
von den Eheleuten Meyburg 
und startete mit drei Fahr-
zeugen in die nebenberuf-
liche Selbstständigkeit und 
arbeitete hauptberuflich 
weiterhin als Elektriker. 
Auch seine Tochter Nicole 
Kunert, die damals 17 Jahre 
alt war, begeisterte sich für 
die Arbeit im Taxiunterneh-
men. „Ich konnte es kaum 
erwarten, meinen 21. Ge-
burtstag zu feiern, um end-
lich Taxifahren zu dürfen“, 
erzählt die heute 42-Jährige 
und erklärt, dass man für 
den Erhalt des Personenför-
derungsscheins mindestens 
21 Jahre sein muss. Vor vier 
Jahren übernahm Nicole Ku-
nert den Betrieb von ihrem 
Vater und weitete das An-
gebot auf acht Fahrzeuge 
aus. Zum Fuhrpark gehören 
unter anderem drei Busse 

für bis zu acht Personen und 
vier rollstuhlgerechte Fahr-
zeuge. 
„Mein 12-köpfiges Team und 
ich sind zu jeder Tages- und 
Nachtzeit für unsere Kunden 
da“, erzählt die Betriebsinha-
berin, „bei Bedarf überneh-
men wir sogar das Einkaufen 
oder Kurierdienste.“ Sowohl 
Horst Meier, der nach wie 
vor im Betrieb seiner Toch-
ter aushilft, als auch Nicole 
Kunert lieben den Kontakt 
zu und die Gespräche mit 
den Kunden. „Wir erleben so 
viel auf unseren Fahrten“, er-
zählt Nicole Kunert. „Da gibt 
es als Trinkgeld auch schon 
mal einen Aal“, ergänzt Vater 
Horst lachend.
Sobald es wieder erlaubt ist, 

will Nicole Kunert das Jubilä-
um mit ihrem Team feiern. 
„Wir sind wie eine große Fa-
milie“, sagt sie. 
Ein großes „DANKESCHÖN 
für die Treue“ richten Nicole 
Kunert und ihr Vater Horst 

Meier auch an alle Kunden, 
besonders im vergangenen 
„Corona-Jahr“. 
Weitere Informationen zu 
Taxi Meier aus Ritsch gibt es 
auf www.taxi-meier-ritsch.
de. su/Foto: privat

Seit 25 Jahren eine große Familie: das Team von Taxi Meier

27.02.19 – 11.31 Uhr
awü 11-19 KK

BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)
BESTATTUNGSVORSORGEVERTRAG – Ich kann so viel entscheiden

Zimmerei + 
Bautischlerei

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor)

21737 Wischhafen (Hamelwördenermoor) 
Tel. 0 47 40 - 71 42 · Fax 0 47 70 - 3 31
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Hanni und Uwe Küper
aus Drochtersen, 60 Jahre

Lydia und Nikolai Schmidtke 
aus Ritsch, 50 Jahre

Erika und Kurt Möller 
aus Ritsch, 60 Jahre

Hertha und Hans Heinsohn
aus Hüll, 60 Jahre

Helma und Hans-Heinrich Burwieck
aus Neuland, 60 Jahre

Irmgard und Herbert Mau 
aus Drochtersen, 60 Jahre

Valentina und Viktor Olenburger 
aus Drochtersen, 50 Jahre

Hannelore und Klaus Peter Hermann 
aus Assel, 50 Jahre

Anke und Adolf Meyer
aus Assel, 50 Jahre

Rita und Günter Schmarje 
aus Drochtersen, 50 Jahre

Angelika und Günter Schmidt
aus Assel, 50 Jahre

Der A gratuliert den Jubilaren:

Fotos: Heinsohn (9), Umland (1),  privat (1)
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Mit Martina Jarck  (links) und Janina Koßmehl ergänzen 
seit Jahresbeginn zwei neue Mitarbeiterinnen das 

Team von Dose Optik. Martina Jarck ist seit zehn Jahren in 
der Augenoptik tätig, Janina Koßmehl sogar schon seit fast 
dreißig Jahren. Beide unterstützen das Dose Optik-Team in 
Teilzeit. 
Und noch eine Veränderung kommt auf Mitarbeiter und 
Kunden zu. Bernd Dose, Gründer der Firma Dose Optik, wird 
das Unternehmen Ende Februar verlassen, um seinen wohl-
verdienten Ruhestand anzutreten. „Wir sind zwar traurig, 
dass Herr Dose nun nicht mehr für uns und unsere Kunden 
da sein wird. Aber wir wünschen ihm von Herzen alles Gute 
für die Zukunft“, erklärt Inhaberin Svenja Gerken. su/Fotos 
(2): privat

Die Kindergruppe für die 
Zwei- bis Dreijährigen 

- ein Angebot der Ev. FABI 
Kehdingen/Stade e. V. - trifft 
sich dienstags, mittwochs 
und donnerstags in der Zeit 
von 9:00 bis 12:00 Uhr in 
Drochtersen. 
Die Kinder machen erste 
Gruppenerfahrungen. Der 
Rahmen ist klein und über-
schaubar, so dass die Kinder 

sich schnell wohl fühlen. Sie 
werden in ihrer sozialen, 
emotionalen und kognitiven 
Entwicklung aufmerksam 
begleitet und gefördert. 
Informationen und Anmel-
dungen über das Familien-
servicebüro, Telefon: 0151 
51 733 045 oder E-Mail:  
sawitzki@fabi-stade.de. bp/
Foto: privat

Neue Gesichter bei Dose Optik Neues vom Spielkreis

Die Kinder des Spielkreises Drochtersen mit ihren Erzieherin-
nen Kirsten Dölling und Sonia Torrado brachten bunt bemalte 
Steine zur Corona-Schlange am Rathaus. Die Steinschlange, 
die seit fast einem Jahr vor dem Rathaus liegt, vereint Kunst, 
Hoffnung und Zusammenhalt in dieser Zeit.E I N L A D U N G 

Z U M

Sehtest

FrÜhlings
E R W A C H E N
Nutzen Sie bis zum 31.03.2021 unsere Einladung  
zum kostenlosen Sehtest und überzeugen sich von 
unserer innovativen neuen Mess technik. Stöbern  
Sie in unserer neuen Frühjahrskollektion nach Ihrer  
neuen Brille oder Sonnenbrille.

Genießen Sie die kommenden Monate mit allen Sinnen.
Wir sorgen für den perfekten Durchblick!

Drochterser Str. 17a | 21706 Drochtersen
Tel: 04143 1242 | info@dose-optik.de

www.dose-optik.de 

Nutzen Sie gerne 
unseren Online-
Terminkalender
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Eigentlich sollte diese Pre-
miere schon im vergan-

genen Sommer stattfinden. 
Passend zu den Kehdinger 
Berufsinformationstagen 
(KeBit) an der Elbmarschen-
Schule Drochtersen sollten 
Unternehmen aus der Re-
gion die Gelegenheit erhal-
ten, im A auf die Suche 
nach einem oder einer Aus-
zubildenden zu gehen. Doch 
dann kam Corona. Die KeBit 
wurde abgesagt und auch 
wir haben das Projekt ver-
schoben. 
Als feststand, dass auch 
in diesem Jahr keine KeBit 
stattfinden darf, beschlos-
sen wir, das Projekt „Aus-
bildungs-Sonderseiten“ den-
noch in Angriff zu nehmen. 
Diese A-Ausgabe haben 
wir gewählt, da die Schü-
ler vor knapp vier Wochen 
ihre Halbjahreszeugnisse 
erhalten haben und sich vie-
le jetzt auf die Suche nach 

 

einem Ausbildungsplatz ma-
chen. 
In der vergangenen Ausgabe 
riefen wir die Unternehmen 
auf, sich bei uns zu melden 
und auch die Elbmarschen-
Schule hat diesen Aufruf an 
die Firmen weitergeleitet, 
die „in normalen Zeiten“ 
an der KeBit teilgenommen 
hätten. Mit Erfolg! Auf den 
nachfolgenden Seiten findet 
ihr, liebe Schülerinnen und 

Schüler, eine große Auswahl 
an Ausbildungsbetrieben, 
die genau euch suchen! 
An dieser Stelle möchten wir 
uns bei allen teilnehmenden 
Unternehmen bedanken. 
Und natürlich auch bei den 
Auszubildenden oder Mit-
arbeitern, die ihren Ausbil-
dungsberuf für die Schüler 
vorstellen. 
Jetzt drücken wir die Dau-
men, dass alle Betriebe den 
oder die passende/n Auszu-
bildende/n finden und die 
Schüler nach den Sommer-
ferien in die Ausbildung star-
ten können und vielleicht 
sogar ihren Traumberuf fin-
den. su/Grafik: Umland 

Premiere im A: Ausbildungs-Sonderseiten

SCHULE

AUSBILDUNG

Wir sind ein junges, zukunftsorentiertes Unternehmen mit 
Firmensitz in Drochtersen, das immer weiter wächst.  Jetzt 
suchen wir 

eine/n Auszubildenden (m/w/d)
zum/zur Elektroniker/in

Energie- und Gebäudetechnik

Innerhalb der 3,5-jährigen Ausbildung lernst Du bei uns:

- Installations- und Einbaumaterial zu verbauen,
- Leitungen, Kabel und Leerrohre zu verlegen, Kabel 
   einzuführen, Anschluss- und Installationshilfen wie 
   Aderendhülsen oder Verbinder anzubringen,
- Schlitze in Mauern zu schlagen oder zu fräsen,
- Mauer- und Deckendurchbrüche auszuführen, um 
   Kabel zu verlegen oder Installationskanäle zu 
   schaffen,
- Schaltschränke einzubauen,
- Schalter, Steckdosen, Stromverteiler etc. zu setzen   
   und zu installieren und
- Störungen bei elektrischen Anlagen zu ermitteln.

Die Ausbildung erfolgt überwiegend auf unseren Baustellen 
im Landkreis Stade.
Hast Du einen guten Hauptschulabschluss, mittlere Rei-
fe oder Abitur? Besitzt Du handwerkliches Geschick und 
bist bereit, mit anzupacken? Verfügst Du über Motivation, 
Lernbereitschaft, Zuverlässigkeit, Selbstverantwortung und 
Teambereitschaft? Dann bist Du bei uns genau richtig!

Schicke uns Deine aussagekräftige Bewerbung per  
E-Mail, Post oder melde Dich vorab telefonisch bei uns!

Ein Praktikum oder Schnuppertag zum gegenseitigen  
Kennenlernen ist gewünscht. 

Rommel Elektrotechnik
Inh. Andrej Rommel

Meister der Elektrotechnik
Kirchenstraße 14

21706 Drochtersen
Telefon: 0171 - 23 588 25

E-Mail: rommel.elektro@gmail.com
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Finanzwirtin: Sophia Horwege findet, ein Beruf mit Perspektive

Auszubildende: 
Sophia Horwege 
aus Drochtersen, 24 Jahre
Schulabschluss: Abitur
Ausbildung: Finanzwirtin, 
2. Ausbildungsjahr
Ausbildungsbetrieb:
Finanzamt Stade

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
Der Beruf ist sehr vielseitig, 
vom Bearbeiten der Steuer-
erklärungen bis hin zur Voll-
streckung bei Steuerpflichti-
gen, die ihre Steuern nicht 
bezahlen. Es gibt viele ver-

schiedene Abteilungen. Da 
ist für jeden etwas dabei. 
 
2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Mir macht der Umgang mit 
Zahlen Spaß und mich reizt 
es, das oft so negativ be-
haftete Thema „Steuern“ zu 
verstehen. Kaum einer zahlt 
gerne Steuern und doch 
ist es ja wichtig. Denn wer 
möchte schon auf kaputten 
Straßen fahren oder in her-
untergekommenen Schulen 
unterrichtet werden?

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Der offene Umgang im ge-
samten Finanzamt. Egal in 
welche Abteilung wir kom-
men, jeder von uns wird mit 
offenen Armen empfangen. 
Wir durchlaufen alle Abtei-
lungen und bekommen so 
einen super Überblick. Das 
Gesamtpaket stimmt ein-

fach oder wie man auch so 
schön sagt: die Work-Life-
Balance.

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#facettenreich, 
#flexibel
#perspektivisch

5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
An einem Zeitungsartikel 
über die Ausbildungsmög-
lichkeiten beim Finanzamt

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Sei du selbst, informiere dich 
über den Aufbau und die Ab-
läufe des Finanzamts und 
überlege dir, warum du dich 
ausgerechnet für diese Aus-
bildung entschieden hast. 
bp/Foto: privat

Sophia 
Horwege aus 
Drochtersen 
macht ihre 
Ausbildung zur 
Finanzwirtin 
beim Finanz-
amt in Stade.

Finanzamt Stade, Harburger Straße 113, 21680 Stade
E-Mail: poststelle@fa-std.niedersachsen.de
Dein Ansprechpartner: Matthias Mehlis (04141/536-484)

Ausbildung und duales Studium 
beim Finanzamt Stade zum

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Finanzamt 
Stade

WIR SUCHEN 
DICH FÜR UNSER TEAM!

EIN JOB, 
DER ZU DIR PASST.

Hohes Gehalt schon 
während der Ausbildung

Sinnvolle Tätigkeit

Krisensicherer 
Arbeitsplatz

Finanzwirt (m/w/d) 
Dauer: 2 Jahre (Steuerakademie & Finanzamt)
Voraussetzung: Realschulabschluss, Ausbildungsvergütung: 1.209 Euro

Diplom-Finanzwirt (m/w/d)
Dauer: 3 Jahre (Steuerakademie & Finanzamt)
Voraussetzung: Abitur/gleichwertiger Abschluss, 
Ausbildungsvergütung: 1.269 Euro

Weitere Informationen und Online-Bewerbung unter: www.mit-sicherheit-karriere.de

KLUGE 
KÖPFE 
GESUCHT
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Lührs
Elektrotechnik

Lührs Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Niederkögt-Süd 2
21756 Osten-Isensee
04776 - 889 440

Willst Du Teil unseres Teams 
werden? Dann schick Deine 
Bewerbung schriftlich per Mail 
an info@luehrs-elektro.de 
oder per Post an:

Das lernst Du bei uns:
● Elektroinstallation in Alt- und Neubauten sowie in Industrie- 
   und  Gewerbebetrieben
● Installation von Sicherheits-, Daten- und Kommunikationstechnik
● Service und Wartung bestehender elektrischer Anlagen

Das solltest Du mitbringen:
● Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
● Interesse an Technik und handwerkliche Begabung
● Teamfähigkeit, Vielseitigkeit und Flexibilität
● Realschulabschluss oder qualifizierter Hauptschulabschluss

Elektroniker/-in (m/w/d) 
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Azubi gesucht

Wir bieten Dir:
● einen sicheren Arbeitsplatz und ein vielseitiges Aufgabengebiet
● ein junges Team mit erfahrenen Mitarbeitern
● eine intensive Prüfungsvorbereitung und 
   Weiterbildungsmöglichkeiten
● ein 1-wöchiges Praktikum, um unsere Firma und den Beruf 
   kennenzulernen                   

Bootsbauer: Joscha Thomann machte sein Hobby zum Beruf

Im Ruderverein half Joscha Thomann oft bei der Reparatur. 
Im vergangenen Jahr schloss er erfolgreich seine Ausbildung 
zum Bootsbauer bei der Firma Hatecke ab. 

Geselle: 
Joscha Thomann
aus Bremervörde-Elm, 
22 Jahre
Schulabschluss: 
Erweiterter 
Realschulabschluss 

Ausbildung: 
Bootsbauer
ausgelernt im Januar 2020
Ausbildungsbetrieb:
Hatecke GmbH, Krautsand

1. Beschreibe den Ausbil-
dungsberuf kurz:
Neu-, Aus- und Umbau von 
Booten; in meinem Fall bei 
der Firma Hatecke: Neubau 
von Rettungs- und Tender-
booten

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Durch den Rudersport, das 
Segeln und Angeln hatte ich 
schon immer mit Booten zu 
tun. Im Ruderverein habe 
ich oft bei Reparaturen ge-
holfen. Außerdem hatte ich 
schon immer ein großes In-
teresse am Handwerk.

3. Was gefiel dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Die Vielseitigkeit! Sowohl 
die Holzbearbeitung als 
auch die Metall- und Kunst-
stoffverarbeitung spielen im 
Bootsbau eine große Rolle. 
Außerdem lernt man viel 

über Bootsmotoren und 
Bootselektronik.

4. Wie würdest du die Aus-
bildung mit drei Hashtags 
beschreiben?
#Rettungsboote
#Wassersport 
#Handwerk

5. An diesen Projekten durf-
te ich bereits mitarbeiten:
Neubau von Spezialbooten 
für die deutsche Marine,
Fortbildung zur Elektrofach-
kraft für Bootselektrik,
Neubau von 14 Meter lan-
gen Rettungsbooten für bis 
zu 460 Personen

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
In Ruder-, Kanu- oder Se-
gelvereinen lassen sich gut 
erste Erfahrungen mit Boo-
ten und Bootszubehör sam-
meln. bp /Foto: privat

Wir bilden aus…
Innovationsgeist, Dynamik und über 110 Jahre Erfahrung  
haben die Hatecke GmbH zu einem der international führenden 
Hersteller von Rettungsbooten und deren Aussetzvorrichtungen 
gemacht.

Aktuell beschäftigt unsere stetig wachsende Unternehmens- 
gruppe mit Firmensitz auf der Elbinsel Krautsand bei Drochtersen  
rund 300 Mitarbeiter im In- und Ausland.

Wir suchen Auszubildende in folgenden Berufen 
zum Ausbildungsbeginn 01.08.2021:

Bootsbauer (m/w/d)
Fachrichtung: Neu-, Aus und Umbau

Metallbauer (m/w/d)
Fachrichtung: Konstruktionstechnik

Gerne bieten wir geeigneten Bewerbern die Möglichkeit, ein  
Praktikum zu absolvieren.

Weitere Informationen erhalten Sie unter: www.hatecke.de

Bitte richten Sie ihre vollständige Bewerbung an:

Hatecke GmbH
Personalabteilung

          Am Ruthenstrom 1
         21706 Drochtersen

   personal@hatecke.de
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Auszubildender: 
Marvin Mitschkowski
aus Drochtersen, 19 Jahre
Schulabschluss: 
Fachhochschulreife 
Wirtschaft
Ausbildung: 
Steuerfachangestellter
2. Ausbildungsjahr
Ausbildungsbetrieb:
Willers & Kröger-Lehmann 
Steuerberater PartG mbB

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
Als Steuerfachangestellter 
berät man zusammen mit ei-
nem Steuerberater Mandan-
ten in betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen 
Bereichen. Zudem über-
nimmt man auch organisa-
torische und kaufmännische 
Angelegenheiten.

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Weil ich Interesse an dem 
Arbeiten mit Zahlen habe 
und in einem Beruf arbei-
ten möchte, der geistig an-
spruchsvoll ist.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Das Erstellen von monat-
lichen Buchführungen, das 
Bearbeiten von Jahresab-
schlüssen und das Erstellen 
von Steuererklärungen.

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#Büroarbeit 
#Steuererklärung 
#GutesArbeitsklima

5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
Erstellen von Einkommen-
steuer-, Umsatzsteuer-, Ge-
werbesteuererklärungen,
Bearbeiten von Buchführun-
gen,
Kontrollieren von Fristen,
Schreiben von Einsprüchen

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Falls du eine Ausbildung 
suchst, die anspruchsvoll ist, 
mit der du später immer ei-
nen Beruf findest und du ein 
Interesse an dem Arbeiten 
mit Zahlen hast, dann ist die 
Ausbildung zum Steuerfach-
angestellten genau das Rich-
tige für dich. bp/Foto: privat

Der 19-jäh-
rige Marvin 
Mitschkowski 
interessiert sich 
für Zahlen und 
hat sich daher 
für eine Aus-
bildung zum 
Steuerfach-
angestellten 
entschieden.

Wir suchen zum 01.08.2021

Auszubildende zur/zum 
Steuerfachangestellten  (m/w/d)

Das solltest Du mitbringen:  

• Freude an der serviceorientierten Betreuung  
unserer Mandanten 

• Affinität für Zahlen und Interesse an  
wirtschaftlichen Zusammenhängen 

• Lust auf eine vielfältige Bürotätigkeit und Teamarbeit

Das bieten wir Dir: 

• eine intensive praktische Ausbildung 

• einen modern ausgestatteten Arbeitsplatz  
in einer lockeren Arbeitsatmosphäre 

• Entwicklungs- und Fortbildungsmöglichkeiten  
auch über die Ausbildungszeit hinaus

Nutze deine Chance und sende 
uns deine Bewerbung!

Wir sind eine mittelständische Steuerberatungskanzlei mit den 
Standorten Drochtersen und Harsefeld und einem breit gefächerten 
und wachsenden Mandantenstamm. Dabei kommen unsere Man-
danten vorwiegend aus Handel & Gewerbe, wobei wir auch Privat-
personen betreuen.

In den vergangenen Jahren sind wir mehrfach als „Excellenter 
Arbeitgeber“ und „Beste Steuerberater“ ausgezeichnet worden. 
Ein Verdienst, den wir auch unseren motivierten und kompetenten 
Mitarbeitern zu verdanken haben. Um dieses Team zu erweitern 
suchen wir aktuell für den Standort Drochtersen nach neuen Mit-
arbeitern.

Willers & Kröger-Lehmann  
Steuerberater PartG mbB 
info@stb-wkl.de 
www.stb-wkl.de

Hauptsitz: Lilienstraße 14 - 21706 Drochtersen
Zweitsitz: Martenskamp 16 - 21698 Harsefeld
Tel. 04143 91270 - 0 
Fax 04143 91270 - 29

Steuerfachangestellter: Marvin Mitschkowski arbeitet gerne mit Zahlen
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Elektronikerin: Kyra Stein installiert elektrische Anlagen
Gesellin: 
Kyra Stein aus 
Buxtehude, 
23 Jahre
Schulabschluss:
Fachhochschulreife
Ausbildung: 
Elektronikerin 
für Energie- und 
Gebäudetechnik
ausgelernt im Januar 
2020 
Ausbildungsbetrieb:
NDB 
ELEKTROTECHNIK 
GmbH & Co KG 
in Stade

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
In meinem Beruf installiert, 
wartet, repariert und moder-
nisiert man elektrische Anla-
gen. Es ist sowohl körperlich 
wie auch geistig fordernd.

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Ich bin nach der Realschule 
auf das technische Gymna-
sium der BBS in Buxtehude 
gegangen und hatte dort 
den Schwerpunkt Mecha-
tronik. In dieser Zeit habe 
ich mein großes Interesse an 
der Elektrotechnik gefunden 
und wollte nach der Schule 
in diesem Tätigkeitsfeld wei-
terarbeiten.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Mir gefällt dieses Gefühl, 
am Ende des Arbeitstages 
wirklich etwas geschafft zu 
haben. Man kann sehen, 

wie ein Projekt Fortschritte 
macht. Am Anfang steht dort 
ein leerer Betonklotz, der am 
Ende beleuchtet, bewohn-
bar und voller Technik ist

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit Hashtags 
beschreiben?
#Handwerk, #Spannung, 
#Teamwork, #Powerfrauen, 
#Spaßaufmbau

5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
Einkaufcenter Eidelstedt,
Medizinische Einrichtungen 
in der Region,
Einsätze im Kundendienst

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Seid offen für Berufe, die ihr 
nicht kennt und absolviert 
ganz viele Praktika. bp/Foto: 
privat

Kyra Stein aus Bux-
tehude hat kürzlich 
ihre Ausbildung zur 
Elektronikerin für 
Energie- und Ge-
bäudetechnik abge-
schlossen.

AUSBILDUNGSANGEBOT 
» Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (w/m/d)
» Trockenbaumonteur (w/m/d)
» Holz- und Bautenschützer (w/m/d)
» Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d)

» Maurer (w/m/d)
» Kaufmann für Büromanagement (w/m/d)
» Technischer Systemplaner (w/m/d)
» Kaufmann für IT-Systemmanagement (w/m/d)

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de

HELDEN DES ALLTAGS

WORAUF 

DU NOCH? 
WARTEST 

NDB TECHNISCHE SYSTEME

ROBERT-BOSCH-STRASSE 11·21684 STADE·KARRIERE@NDB.DE

NDB SPOT   
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E-Bike fahren ohne Wartezeit! 

ostersamstag, 20.04.2019
ab 10 uhr

wir laden ein zum
tag deR oFFenen tüR

wie immeR gibt‘s bis Zu 10% FRühJahRsRabatt!

KFZ-Service . Fahrräder . Rasenmäher . Tankstelle . Autowaschanlage

gilt für alle Fahrräder und gartengeräte

birkenstraße 80
21737 wischhafen
telefon  04770-831040 
www.diercksgmbh.de

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neuesten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

mit großer tombola! 
dieses Jahr ist der erste preis wieder ein

e-bike im wert von € 2099,-
Kommt vorbei!

außerdem warten weitere attraktive preise auf euch!

11.04.2020

2299,-

Große Auswahl an i:SY Fahrrädern

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neusten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

E-Bike Finanzierung ab 39,00 € im Monat

Victoria 7.8 500 WH
Bosch Performance Zahnriemen 
und Rücktrittbremse

nur 2.999,00 €

Victoria 5.6
Bosch Active Line mit weitem 

und tiefen Einstieg 

nur 1.899,00 €

Excelsior Pearl 500 WH
Bosch Active-Line Plus 8-Gang-Schaltung 

und Rücktrittbremse

nur 2.699,00 €

Über 200 E-Bikes Modell 2021
auf Lager 10%-Rabatt-Aktion*läuft weiter auf E-Bikes,Fahrräder und Gartengeräte.*Die Rabatt-Aktion gilt nicht für bereits 

reduzierte  E-Bikes, Fahrräder und Gartengeräte.

Excelsior Pearl 500 WH 
„125 Jahre Edition“

Bosch Performance Line 5 Gang 
Automatik Schaltung

nur 2.999,00 €

E-Bike fahren ohne Wartezeit! 

ostersamstag, 20.04.2019
ab 10 uhr

wir laden ein zum
tag deR oFFenen tüR

wie immeR gibt‘s bis Zu 10% FRühJahRsRabatt!

KFZ-Service . Fahrräder . Rasenmäher . Tankstelle . Autowaschanlage

gilt für alle Fahrräder und gartengeräte

birkenstraße 80
21737 wischhafen
telefon  04770-831040 
www.diercksgmbh.de

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neuesten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

mit großer tombola! 
dieses Jahr ist der erste preis wieder ein

e-bike im wert von € 2099,-
Kommt vorbei!

außerdem warten weitere attraktive preise auf euch!

11.04.2020

2299,-

Große Auswahl an i:SY Fahrrädern

Vorstellung des gesamten Betriebes

Probefahrten mit den neusten E-Bikes und Fahrrädern

Vorstellung von Hand- und Aufsitzrasenmähern, 
sowie sämtlichem Gartenzubehör

Essen und Getränke servieren wir in unserer KFZ- und 
Gartengerätewerkstatt

E-Bike Finanzierung ab 39,00 € im Monat

Victoria 7.8 500 WH
Bosch Performance Zahnriemen 
und Rücktrittbremse

nur 2.999,00 €

Victoria 5.6
Bosch Active Line mit weitem 

und tiefen Einstieg 

nur 1.899,00 €

Excelsior Pearl 500 WH
Bosch Active-Line Plus 8-Gang-Schaltung 

und Rücktrittbremse

nur 2.699,00 €

Über 200 E-Bikes Modell 2021
auf Lager 10%-Rabatt-Aktion*läuft weiter auf E-Bikes,Fahrräder und Gartengeräte.*Die Rabatt-Aktion gilt nicht für bereits 

reduzierte  E-Bikes, Fahrräder und Gartengeräte.

Excelsior Pearl 500 WH 
„125 Jahre Edition“

Bosch Performance Line 5 Gang 
Automatik Schaltung

nur 2.999,00 €

Victoria 125 Jahre 
mit Bosch Active Line Plus Motor 

und 500 WH-Akku

nur 2.199,00 €

Zum 1. August suchen wir einen Auszubildenden 

zum KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Du liebst Autos und interessierst dich für Fahrzeugtechnik? Hast du 
Lust, Teil unseres Familienbetriebes zu werden? Dann bewirb dich 

per Post oder E-Mail oder ruf uns einfach mal an. 

Probefahrt gewünscht?Kein Problem!Vereinbaren Sie einfach  telefonisch einen Termin für Ihre persönliche Probefahrt.

Tischler: Tobias Camphausen findet Holz faszinierend
Auszubildender: 
Tobias Camphausen
aus Stade, 19 Jahre
Schulabschluss: 
Realschulabschluss 
Ausbildung: 
Tischler
2. Ausbildungsjahr
Ausbildungsbetrieb:
Tischlerei Brauer GmbH, 
Freiburg/Elbe

1. Beschreibe den Ausbil-
dungsberuf kurz:
Als Tischler stellt man z. B. 
Möbel, Fenster und Türen 
her und baut diese beim 
Kunden ein. Oft sind die 
Produkte aus Holz oder eine 
Kombination aus verschie-
denen Werkstoffen.

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Weil ich schon immer Spaß 
daran hatte, Dinge zu bauen 

und mir die Arbeit mit Holz 
schon immer mehr Spaß 
gemacht hat als mit Metall. 
Holz ist ein schöner warmer 
Werkstoff. Es ist faszinie-
rend, was man alles aus Holz 
bauen kann. Nach einem 
Praktikum war meine Ent-
scheidung klar.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Dass man oft an anderen 
Aufträgen arbeitet und so-
mit viel Abwechslung hat. 
Jeden Tag etwas Neues 
und selten baut man zwei-
mal das Gleiche. Die Ober-
flächenbehandlung macht 
auch viel Spaß.

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#abwechslungsreich
#befriedigend
#anstrengend

5. An diesen Projekten durf-
te ich bereits mitarbeiten:
Einbau von Fenstern und Tü-
ren, 
Herstellung und Einbau von 
Einbaumöbeln und Hei-
zungsverkleidungen.

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Praktikum machen und sich 
dabei anstrengen. Motivier-
tes Auftreten und Arbeiten. 
bp/Foto: privat

Für Tobias Camphausen (links) war nach einem Praktikum 
klar, dass er Tischler werden möchte. Sein Ausbilder ist Kevin 
Stern von der Tischlerei Brauer in Freiburg/Elbe.

Bock auf
Tischlern?

Brauer GmbH Tischlerei
Schöneworth 22 . 21729 Freiburg/Elbe

Telefon/WhatsApp: 04779 - 452
E-Mail: info@brauer-tischlerei.de

www.brauer-tischlerei.de

Wir haben, was du suchst!
Wir suchen: 

Auszubildende (m/w/d) als Tischler
Du arbeitest gerne mit deinen Händen, bist kreativ und willst dich 
selbst verwirklichen - dann ist eine Ausbildung bei uns zum Tischler 
genau das Richtige für dich. Im Rahmen der Ausbildung ermöglichen 
wir dir die Teilnahme an dem Azubi Wettbewerb „Die Gute Form“ und 
bei entsprechender Leistung ist auch ein internationaler Austausch 
mit anderen Auszubildenden, z.B. aus Finnland, möglich. Bewirb dich 
also noch heute und sende uns deine Bewerbung zu oder ruf uns ein-
fach an. Wir freuen uns auf dich!
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Versicherungskaufmann: Milan Schweiger sucht die beste Lösung 

Wir sorgen für Nachwuchs!

VERSICHERUNGSKONTOR KRAUTSAND GmbH | Sietwender Straße 30 | 21706 Drochtersen  
Telefon 04143 912500 | Fax 04143 5560 | kontakt@vk-krautsand.de | www.vk-krautsand.de

Wir bilden heute Ihre Versicherungs - 
spezialisten von morgen aus
Wir legen großen Wert auf eine fachlich fundierte Ausbildung und  
geben unser Know-how derzeit an 4 Auszubildende weiter ... 

Milan Schweiger 
erlernt den Beruf 
des Kaufmanns für 
Versicherungen und 
Finanzen - Fach-
richtung Versiche-
rungen im Ver-
sicherungskontor 
Krautsand. 

Auszubildender: 
Milan Schweiger 
aus Drochtersen, 19 Jahre
Schulabschluss: 
Erweiterter 
Realschulabschluss 
Ausbildung: 
Kaufmann für Versicherun-
gen und Finanzen - Fachrich-
tung Versicherung
3. Ausbildungsjahr
Ausbildungsbetrieb:
Versicherungskontor 
Krautsand GmbH

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
Als Kaufmann für Versiche-
rungen und Finanzen in der 
Fachrichtung Versicherun-
gen analysiert man Risiken 
des Kunden und erstellt in-
dividuell auf den Kunden 
abgestimmte Versicherungs-
angebote. Des Weiteren 
kümmert man sich im Scha-
densfall um eine reibungslo-
se Schadensabwicklung.

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Ich habe mich für den Be-
ruf als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzen in 
der Fachrichtung Versiche-
rungen entschieden, da ich 
in meiner Schulzeit schon 
ein großes Interesse an der 
Finanzwelt hatte und unbe-
dingt in meinem künftigen 
Beruf mit Kunden an indivi-
duellen Lösungen arbeiten 
wollte.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Durch die Mischung aus Bü-
roarbeit, Beratung und In-
dividualität des Kunden ist 
meine Ausbildung sehr ab-
wechslungsreich, so dass ich 
jeden Tag vor neuen Aufga-
ben stehe.

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#kundenorientiert 
#abwechslungsreich 
#spannend

5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
In meiner Ausbildung durfte 
ich bereits in allen Bereichen 
vollständig mitarbeiten. Be-
sonders hervorheben würde 
ich eine von mir geleitete 
Umdeckungsaktion von ca. 
300 Fahrzeugen.

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Du solltest dich als Person 
nicht verstellen und einfach 
du selbst sein. Daher würde 
ich jedem dazu raten (wenn 
möglich), ein kurzes Prakti-
kum zu absolvieren, um zu 
schauen, ob der Beruf den 
eigenen Erwartungen ent-
spricht. bp/Foto: privat
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TRIPMACKER-FAHJE
� k�a�v� L�d�a�sgärtn�

f: 0 41 43 / 12 21 m: 01 71 / 6 40 39 59 f: 0 41 43 / 99 94 13
e: info@galabau-tripmacker-fahje.de 
w: www.galabau-tripmacker-fahje.de
Tripmacker-Fahje . Nindorfer Straße 61 . 21706 Drochtersen 

Indidviduelle Gartengestaltung
Pflasterarbeiten .  Gartenpflege
Teichbau .  Natursteinarbeiten
Mauerbau . Grabgestaltung

Sichtschutz und Zaunanlagen
Baum- und Gehölzschnitt
Bagger- und Erdarbeiten

Auszubildender: 
Julian Wicht, 18 Jahre 
aus Bützfleth
Schulabschluss: 
Realschulabschluss
Ausbildung: 
Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizung- und 
Klimatechnik 
3. Ausbildungsjahr 
Ausbildungsbetrieb:
Hustede Haustechnik GmbH 
& Co. KG, Drochtersen

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
Zu den klassischen Aufgaben 
im Bereich der Anlagenme-
chanik für SHK zählt das Ver-
legen von Wasserleitungen 
oder das Installieren von 
Sanitäranlagen. Gleiches gilt 
für Heizungsanlagen und 
Luftversorgungssysteme, 
auch diese werden von mir 
instandgesetzt. Es werden 
Heizkessel aufgestellt und in 
Betrieb genommen.
Auch der Bau von Solaran-

lagen oder Wärmepumpen 
gehört zu meinem Aufga-
benfeld. Neuerdings kom-
men auch Aufgaben wie die 
Installation von Smartho-
me-Systemen oder anderer 
Softwarelösungen auf An-
lagenmechaniker/-innen für 
SHK zu.

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Man arbeitet im Team und 
sieht am Ende des Tages das 
Ergebnis seiner Arbeit. Man 
arbeitet immer wieder mit 
neuen Technologien: z. B. 
Wärmepumpen, Kraft-Wär-
me-Kopplung, intelligente 
Regelungstechnik. Es ist ein 
Beruf mit Zukunft, der dir in 
den nächsten Jahren einen 
sicheren Arbeitsplatz und 
verspricht.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Der Dank der Kunden, wenn 
man es z. B. im Winter ge-
schafft hat, in einem völlig 
ausgekühlten Haus die Hei-
zung wieder zum Laufen zu 
bringen. Der Beruf ist viel-
schichtig und abwechslungs-
reich - jeden Tag erlebt man 
etwas Neues! 

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#SHK, # Anlagenmechaniker
# Handwerk
  
5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
Installation und Inbetrieb-
nahme von Lüftungsgeräten 

in der Industrie,
Austauschen von Gasheizun-
gen,
Montieren einer Solaranla-
ge,
Inbetriebnahme einer Wär-
mepumpe

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Mach ein Praktikum und ler-
ne einen spannenden und 
vielseitigen Beruf kennen. 
Und egal was künstliche In-
telligenz und das Internet 
bringen, Anlagenmechani-
ker bleiben unersetzlich! 
Schau dir die Imagefilme 
„shkdieausbildung“ auf In-
stagram oder Facebook an!  
bp/Foto: privat 

Julian Wicht hat sich nach seinem Realschulabschluss für 
eine Ausbildung zum Anlagenmechaniker Sanitär-, Heizung- 
und Sanitärtechnik entschieden. 

Anlagenmechaniker: Julian Wicht arbeitet mit neuen Technologien
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STARTE MIT UNS IN DEINE ZUKUNFT!STARTE MIT UNS IN DEINE ZUKUNFT!

Wir suchen für unser Ausbildungsteam zum 1. August 2021

einen Auszubildenden zum Metallbauer (m/w/d)
Von der Beratung bis zur Montage ist der Meisterbetrieb aus Drochtersen seit über 95 Jahren ein zuverlässiger und 
flexibler Partner im Metallbau. Wir fertigen Vordächer, Balkone, Tore wie Geländer, Treppen in Verbindung mit Holz,  
Sonderkonstruktionen in Edelstahl sowie hochwertige Arbeiten im Türen- und Fensterbau.
Willst du in deiner Ausbildung nicht nur mit Muskelkraft, sondern auch mit Köpfchen arbeiten und lernen, was aus  
Metall alles entstehen kann? Dann komme in unser Team!

Schicke deine schriftliche Bewerbung an:

Krautsander Hafenstraße 15
21706 Drochtersen

Telefon: 0 41 43 - 999 30
E-Mail: info@lorenzen-metallbau.de

www.lorenzen-metallbau.de

Nils Husmann befindet sich im 4. Ausbildungsjahr und hat 
seine Ausbildung zum Metallbauer fast abgeschlossen.

Auszubildender: 
Nils Husmann
aus Freiburg, 20 Jahre 
Schulabschluss: 
Realschulabschluss
Ausbildung: 
Metallbauer 
(Konstruktionstechnik) 
4. Ausbildungsjahr 

Ausbildungsbetrieb:
Lorenzen Metallbau, 
Krautsand

1. Beschreibe deinen Aus-
bildungsberuf kurz:
Herstellen und Bauen diver-
ser Metallkonstruktionen,  
z. B. Treppen, Geländer, 
Fenster, Türen und Fassaden. 

2. Warum hast du dich für 
diese Ausbildung entschie-
den?
Ich mag abwechslungsrei-
ches Arbeiten und montiere 
gerne eigene Konstruktio-
nen.

3. Was gefällt dir an deiner 
Ausbildung am besten?
Die Arbeit mit verschiede-
nen Metallen macht mir 
besonders viel Spaß. Außer-
dem arbeite ich gerne mit 
und an den unterschiedli-
chen Maschinen.

4. Wie würdest du deine 
Ausbildung mit drei Hash-
tags beschreiben?
#dreckigeHändesauberesGeld, 
#zukunftssicher,
#dasLiedvomHandwerk
 
5. An diesen Projekten durf-
te ich schon mitarbeiten:
Diverse Lidl-Neubau-Fas- 
saden, z. B. für Wilhelmsha-
ven 

6. Welche Tipps gibst du zu-
künftigen Bewerbern mit 
auf den Weg?
Handwerk ist zukunftssicher. 
Eine Welt ohne Handwerk 
funktioniert nicht. bp/Foto: 
privat 

Metallbauer: Nils Husmann arbeitet mit Köpfchen und Muskelkraft
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Name: 
Jasmin Hagenah
Geschäftsführerin des 
Unternehmens Ton an Ton 
Hörsysteme GmbH & Co. KG
Ausbildung: 
Hörakustikerin
Weiterbildung:
Hörakustikmeisterin

1. Beschreiben Sie den Aus-
bildungsberuf kurz:
Man hat mit Technik, Kun-
den, Handwerk, Büroarbei-
ten sowie psychologischen 
Aspekten zu tun und muss 
immer wieder kreativ sein, 
um passende Lösungen zu 
entwickeln und Hörgeräte 
anzupassen.

2. Warum sollten sich Schü-
ler für diese Ausbildung 
entscheiden?
Es ist abwechslungsreich. 
Man sitzt nicht nur am Com-
puter, sondern hat auch viel 
mit den unterschiedlichsten 
Kunden zu tun und kann den 
Menschen helfen, wieder 
aktiver am Leben teilzuneh-
men. Man arbeitet mit mo-
dernster Technik und kann 
auch handwerklich arbeiten.

3. Was gefällt Ihnen an Ih-
rem Beruf am besten?
Das Arbeiten mit den Kun-
den. Jeder Kunde hat eine 

andere Lebensgeschichte 
und andere Voraussetzun-
gen beim Hörtest und bei 
der Anatomie und braucht 
deshalb eine ganz individu-
elle Hör-Lösung, die man in 
der Beratung gemeinsam 
erarbeitet und dann mit mo-
derner Technik an den Kun-
den anpasst. 

4. Wie würden Sie die Aus-
bildung mit drei Hashtags 
beschreiben?
#abwechslungsreicherBeruf
#Kundenglücklichmachen
#BerufsschuleinLübeck

5. An diesen Projekten dür-
fen Auszubildende während 
der Ausbildung mitarbei-
ten:
Hörtest durchführen, Ab-
drücke vom Ohr nehmen, 
Hörgeräte ausprobieren, 
Büroarbeiten, Krankenkas-
sen-Papiere erstellen, Be-
stellungen tätigen, Lagerver-
waltung, Schmuckplastiken 

für die Ohren herstellen, 
Schallschläuche ausbohren 
und neue formen.
 
6. Welche Tipps geben Sie 
den Bewerbern mit auf den 
Weg?
Man sollte am besten jeden 
Tag Motivation mitbringen 
und immer neue Ideen ha-
ben. Der Umgang mit älte-
ren Menschen sollte Spaß 
machen. Geduld ist ganz 
wichtig. Man sollte gut zu-
hören und auch zwischen 
den Zeilen lesen können, 
einfühlsam sein und eine 
gute Feinmotorik haben. 
Grundkenntnisse am PC so-
wie gute Leistungen in Ma-
the und Physik sind auch von 
Vorteil. bp/Foto: privat

Hörakustikerin: Jasmin Hagenah ist heute Geschäftsführerin

Jasmin Hagenah, Geschäfts-
führerin der Firma Ton an Ton 
Hörsysteme, erlernte den Be-
ruf der Hörakustikerin.

Wir haben einen freien Ausbildungsplatz zum Hörakustiker

Du magst:

- Menschen helfen

- Probleme erkennen und lösen

- handwerklich tätig sein

- den Umgang mit Computer und Technik

- planen und organisieren

Dann haben wir genau das Richtige für dich:

eine Ausbildung zum Hörakustiker (m/w/d)

Das sollest du mitbringen:

- Spaß am Umgang mit Menschen

- ein hohes Verantwortungsbewusstsein

- eine gute Feinmotorik

- viel Geduld

- Interesse an Mathe und Physik

- Teamfähigkeit

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann bewirb dich am besten 

gleich bei uns (gern auch per E-mail). Deine Ansprechpartnerin 

ist Jasmin Hagenah. 

Ton an Ton Hörsysteme
Sietwender Str. 28, 21706 Drochtersen
Telefon: 04143 - 347 3210
Drochtersen@ton-an-ton-hoersysteme.de

Ausgezeichnete Schülerfirma

Beim „Norddeutschen Schulpreis der Wirtschaftsjunioren 
Hanseraum“ belegte die Schülerfirma „Fun and Produc-

tion“ der Elbmarschen-Schule einen hervorragenden dritten 
Platz, der mit einem Preisgeld von 500 Euro verbunden ist. 
Damit wurde das Engagement der Schule bei der schülerge-
rechten Vermittlung von wirtschaftlichen Grundkenntnissen 
und der Unterricht für Berufsorientierung gewürdigt.
Im November 2020 nahmen die Repräsentanten der acht 
Abteilungen der Schülerfirma an der Videokonferenz an- 
lässlich der Preisverleihungen teil. Hauptschulzweigleiter 
Volker Gramkow überreichte den erfreuten Schülern die Ur-
kunde der Wirtschaftsjunioren. Herr Gramkow ist stolz auf 
die seit Jahren tolle praxis- und berufsorientierende Arbeit 
der Schülerfirma. bp/Foto: KGS
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DIE KARL MEYER GRUPPE. DAS MORGEN DENKEN.

Ausbildung hat bei uns Tradition: Mit mehreren Standorten in ganz Norddeutschland und vielseitigen Fachbereichen haben 
wir Dir viel zu bieten. Eine intensive Betreuung, die Chance auf Zusatzqualifikationen und eine attraktive Entlohnung war-
ten auf Dich. Mit einer Ausbildung bei uns setzt Du auf die Zukunft - überzeug Dich selbst!  
 
Ab 1. August 2021 bieten wir folgende Ausbildungeberufe an: 

KARL MEYER AG |  WWW.KARL-MEYER.DE 
Stader Straße 55 – 63 | 21737 Wischhafen | Tel. 04770 801 518 | zukunft@karl-meyer.de 

Interesse? Dann besuche uns auf www.karl-meyer.de/ausbildung. Dort erfährst Du mehr über unser vielseiti-
ges Ausbildungsangebot. Wir freuen uns auf Dich!   
Weitere Hinweise zum datenschutzrechtlichen Umgang mit Deiner Bewerbung findest Du in unserer Datenschutzerklärung unter www.karl-meyer.de/datenschutzerklaerung.

    Fachinformatiker (m/w/d) Fachrichtung Systemintegration

    Kfz-Mechatroniker (m/w/d) Fachrichtung Nutzfahrzeugtechnik

    Anlagenmechaniker (m/w/d)
     Elektroniker (m/w/d)

    Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

HALLO ZUKUNFT!

Karl Meyer AG_ Ausbilung 186 x 130 mm  - Blickpunkt 55.indd   1Karl Meyer AG_ Ausbilung 186 x 130 mm  - Blickpunkt 55.indd   1 22.01.2021   10:36:1522.01.2021   10:36:15

Der Gewerbeverein ehr-
te im Rahmen des dies-

jährigen Neujahrsempfangs 
zum fünften Mal Persönlich-
keiten aus Drochtersen und 
Kehdingen. „Heute möchten 
wir einen Auszubildenden 
ehren, der in seiner Bran-
che zu den Jahrgangsbes-
ten zählt“, leitete Wolfgang 
Hilbig die Ehrung ein. Sodann 
verkündete der Gewerbever-
einsvorsitzende, dass Joshua 
Horwege in der Kategorie 
„Bester Auszubildender“ den 
Ehrenpreis des Gewerbever-
eins für 2021 erhält. 
Der 22-Jährige absolvierte in 
der Gemeinde Drochtersen 
seine Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten 
und schloss diese mit der 
Note 1 und somit als Bester 
im Landkreis Stade ab. Für 
die Ausbildung hat sich der 
junge Mann aus Ritsch auch 
wegen des großen Theorie-
anteils und der zahlreichen 
Lehrgänge entschieden. „Wir 

haben hier viele Stationen, 
die habe ich fast alle durch-
laufen“, erzählte er in seinem 
Filmbeitrag weiter. Insbeson-
dere der Baubereich und 
das Ordnungsamt haben ihn 
sehr interessiert. 
Mike Eckhoff berichtete, dass 

die Gemeinde regelmäßig 
Verwaltungsfachangestellte 
ausbildet und die Auszubil-
denden die komplette Ver-
waltung durchlaufen - von Fi-
nanzbereich bis Bürgerbüro, 
aber auch die Planungsabtei-
lung. „Er hat mit sehr gut be-

standen und das ist wirklich 
etwas ganz Besonderes. Das 
haben wir noch nicht ganz 
so oft gesehen“, erklärte der 
Bürgermeister. 
Schon vor der Prüfung be-
schloss die Gemeinde, dass 
Joshua Horwege nach der 
Ausbildung ein dreijähriges 
duales Studium zum Ge-
meindeinspektor-Anwärter 
in Hannover absolviert, um 
in den gehobenen Dienst 
zu gelangen und um eine  
Perspektive für eine weitere 
Beschäftigung im Rathaus zu 
erhalten. Auch der Verwal-
tungsfachangestellte, der in 
seiner Freizeit Fußball spielt, 
mit seinem Hund Joggen 
geht, Serien schaut oder sich 
mit Freunden trifft, kann sich 
gut vorstellen, anschließend 
in Drochtersen zu bleiben 
und vielleicht im Bau- oder 
Umweltbereich zu arbeiten: 
„Da würde ich gerne mal 
hin.“ su/Foto: Rambow 

Joshua Horwege erhält den Ehrenpreis des Gewerbevereins

Wolfgang Hilbig überreichte dem besten Auszubildenden sei-
nes Jahrgangs, Joshua Horwege, den Ehrenpreis des Gewer-
bevereins. 
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FC Wischhafen/Dornbusch und SV Dornbusch spenden Trikots

Wer kennt das nicht, 
nach maximal drei 

Saisons sind die Trikots der 
Fußballmannschaften aus-
gedient, es haben sich neue 
Sponsoren gefunden und 
die Mannschaften erfreuen 
sich an neuen Trikots. So ist 
auch der normale Gang bei 
dem FC Wischhafen/Dorn-
busch und dem SV Dorn-
busch. 
Doch was passiert mit den 
ausgedienten Trikots? Nun, 
in der Dornbuscher Sport-
halle gibt es einen Dach-
boden, wo sich die „Alten“ 
sehr gut lagern lassen, denn 
vielleicht werden sie ja noch 
mal benötigt. In der coro-
nabedingten Fußballpause 
nahm sich Sascha Draack 
den Dachboden vor. Er sich-
tete und sortierte die alten 
Trikots. „Das war eine Wo-
chenendaufgabe“, stellte 
der Schrift- und Pressewart 
des FC Wischhafen/Dorn-

busch fest. Überall flogen 
alte Trikotkoffer und -ta-
schen sowie diverse Müllsä-
cke durch die Gegend. Auf 
fast 30 Sätze Trikots stieß 
Sascha Draack bei seiner 
Aufräumaktion, teilweise 
sogar aus dem Gründungs-
jahr des FC im Jahr 2000. 
Auch etliche Fußbälle friste-
ten ihr „Rentnerdasein“ auf 
dem Dachboden.  
Da ihm die Trikots für eine 
Entsorgung zu schade wa-
ren, fing der Wischhafener 
an, im Internet zu recher-
chieren und stieß auf die 
noch sehr junge Organisa-
tion „Trikot für die Welt“. 
Dabei handele es sich um 
ein unabhängiges Netz-
werk, das Trikot-Spenden 
sammelt und mit Wohltä-
tigkeitsorganisationen auf 
der ganzen Welt zusam-
menarbeitet, so Draack. So 
ging es in einem Projekt da-
rum, Trikots für Youth Sport 

Uganda (YSU) zu sammeln. 
Diese Organisation hilft 
mehr als 10.000 Geflüch-
teten im Alter zwischen 5 
und 25 Jahren, die überwie-
gend aus Burundi und dem 
Sudan stammen und ohne 
jegliche Perspektive nach 
Uganda kommen. In Kombi-
nation mit Sport verschafft 
YSU diesen Kindern und Ju-
gendlichen Zugang zu einer 
Schul- und Ausbildung. 
Im November kam es zwi-
schen Sascha Draack und 
Jan-Philipp Beck von „Trikot 

für die Welt“ zur Übergabe 
der Trikotsätze und Fußbäl-
le, die für das nächste Pro-
jekt der Organisation ver-
wendet werden.
Sascha Draack hofft, mit 
dieser Aktion auch andere 
Vereine auf die Idee zu brin-
gen, ihre Trikots zu spen-
den. Er bietet gerne seine 
Unterstützung an, um den 
Kontakt zu „Trikot für die 
Welt“ herzustellen. Weite-
re Informationen auf www.
tfdw.de. bp/Foto: Draack

Sascha Draack (rechts) übergab ausgediente Trikots und Fuß-
bälle des FC Wischhafen/Dornbusch und des SV Dornbusch 
an Jan-Philipp Beck von der Organisation „Trikot für die Welt“.

Angebote

Komplettpreise

Brillenfassung und Gläser

Fern- oder Lesebrille  ab  44,--
Fern- oder Lesebrille als Sonnenbrille ab  44,--
Fernbrille mit selbsttönenden Gläsern ab  84,--
Gleitsichtbrille und Entspiegelung ab 159,--
Gleitsichtbrille mit selbsttönenden Gläsern  ab 194,--

Aktuelle Brillenmode und individuelles Design
S’Oliver      Switch’it      Fossil

Rodenstock
Ausführungen aller Reparaturen an Brillenfassungen,
Neu-Verglasung Ihrer vorhandenen Brillenfassungen.

Friesecke

Wir führen die Augenglasbestimmungen für Sie
kostenfrei aus.

Die Messung Ihres Augeninnendruckes
können wir bei Ihnen durchführen.

Augenoptikermeister - Uhrmachermeister
Hauptstr. 84 - 21729 Freiburg - Tel.: 04779 - 376
Öffnungszeiten:  Montag - Freitag 8.oo - 12.oo und 14.oo  - 18.oo
             Samstag               8.oo - 12.oo

Unsere Angebote auch im Internet: www.optik-friesecke.de

Ihr Raiffeisen-Markt in 
Freiburg · Landesbrücker Straße 22 · Tel. 04779 - 923050

Ihr Fachmarkt für  
Haus, Tier und Garten
Wir sind füur sie da!

Bad Bederkesa  ∙  Raiffeisenstr. 10  ∙  Tel.: 04745-9447 0
Wir sind auch auf        ∙  www.raiffeisen-weser-elbe.de
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Nachhaltig Geld anlegen

Die Idee des nachhalti-
gen Wirtschaftens ist 

längst im Mainstream an-
gekommen. Die Beachtung 
ethischer, sozialer und öko-
logischer Aspekte gewinnt 
immer mehr Bedeutung. 
Heute schon an morgen 
denken, die Zukunft aktiv 
und verantwortungsbe-
wusst gestalten: Diese Ziele 
sind für viele Menschen bei 
ihren täglichen Handlungen 
bereits sehr wichtig. Auch 

bei der Geldanlage gewinnt 
das Thema mehr und mehr 
an Bedeutung. 

Was Nachhaltigkeit bedeu-
tet
Nachhaltig bedeutet, die 
Bedürfnisse der Gegen-
wart zu befriedigen, ohne 
zu riskieren, dass künftige 
Generationen ihre Bedürf-
nisse nicht befriedigen kön-
nen. Doch Nachhaltigkeit ist 
mehr als nur „grüne“ Invest-

ments. Bei nachhaltigen 
Fonds berücksichtigen Ma-
nager die sogenannten ESG-
Kriterien. Das Kürzel „ESG“ 
steht für Umwelt (Environ-
ment), Soziales (Social) und 
gute Unternehmensführung 
(Governance). Das heißt: 
Die Unternehmen berück-
sichtigen die Grundsätze 
einer guten Unternehmens-
führung. Damit können sie 
durchaus erfolgreicher sein 
als Firmen, die sich diesen 
ethischen und wirtschaft-
lich sinnvollen Standards 
nicht verpflichtet fühlen. 

Erfolgreicher dank Nach-
haltigkeit
Unternehmen, die auf lang-
fristige und nachhaltige 
Ziele setzen, haben unter-
schiedliche, beispielswei-
se ökonomische Vorteile. 
Denn ein umweltschonen-
der und effizienter Umgang 
mit Wertstoffen und Res-
sourcen spart Kosten in der 
Produktion. Aber auch die 
Wettbewerbsfähigkeit kann 
gesteigert werden. Unter-
nehmen, die die Gefahren 
des Klimawandels erkennen 
und die Herausforderungen 
frühzeitig angehen, können 
künftig von dem langfristi-
gen Trend profitieren. 
Neben Rendite, Risiko und 
Liquidität ist das Thema 
Nachhaltigkeit bei der Deka 
eine zentrale Orientierungs-
größe. Der direkte Dialog 
mit den Unternehmen, de-

ren Aktien und Anleihen 
die Deka hält, wird eben-
falls immer wichtiger. Die 
Ausübung des Stimmrechts 
auf Hauptversammlungen 
ist dafür zentral. Die Deka 
schaltet sich als aktiver Akti-
onär ein, um auch 2021 auf 
den Hauptversammlungen 
als wichtiges börsennotier-
tes Unternehmen wieder 
den Finger in die Wunde zu 
legen.

Risiken minimieren
Im Vergleich zu klassischen 
Investments schneiden 
nachhaltige Anlagen gene-
rell nicht schlechter ab. Der 
Grund: Unternehmen, die 
auf Nachhaltigkeit achten, 
handeln oft auch mit mehr 
Weitblick. 
Garantien gibt es dafür 
aber - wie auch bei anderen 
Geldanlagen - nicht. Den 
höheren Chancen steht ein 
entsprechendes Kursrisiko 
gegenüber, für das Anleger 
bereit sein müssen.  
Alleinverbindliche Grund-
lage für den Erwerb von 
Deka Investmentfonds sind 
die jeweiligen Sonderbe-
dingungen, die Sie bei Ihrer 
Kreissparkasse Stade, der 
DekaBank Deutsche Giro-
zentrale Luxembourg S.A. 
oder von der DekaBank 
Deutsche Girozentrale, 
60625 Frankfurt erhalten. 
bp/Foto: privat Für Fragen steht Ihnen Holger Tiedemann, Vermö-

gensberater in der Kreissparkasse in Drochtersen, 
unter Tel. 04141 109-445 zur Verfügung.

Fleisch und Wurstwaren 
immer frisch aus Ihrer Fleischerei. 

Alter Schulweg 10 · 21737 Wischhafen · Tel. 0 47 70 - 4 69
Sietwender Str. 8 · 21706 Drochtersen · Tel. 0 41 43 - 91 17 63

E-Mail: fleischerei-krause@ewetel.net

20 Jahre  G
A R T E N B A U

Werner Rast

Neu- und Umgestaltung,  auch mit Pflasterarbeiten
Bagger- und Erdarbeiten

Objektpflege und Winterdienst

Rosenstraße 2
21706 Drochtersen-Barnkrug

Telefon: 0 41 48 / 13 20
Handy: 01 71 / 2 74 97 91

Fax: 0 41 48 / 61 60 48
E-Mail: info@rast-gartenbau.de

www.rast-gartenbau.de
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Passende, Markisen, Rollläden und Fliegengitter für den Sommer

Torso und Skelett für den 
Sachunterricht

Schon jetzt freut sich jeder 
auf den nächsten Som-

mer. Um diesen genießen zu 
können, sollten sich Haus- 
und Wohnungsbesitzer 
bereits jetzt um Insekten-
schutz, Markisen, Rollläden 
und Wintergarten-Beschat-
tungen kümmern. 
Hochwertige Markisen bie-
ten ihren Besitzern viel mehr 
als Sonnenschutz. Dank 
eines stufenlos verstellba-
ren Neigungswinkels eignen 
sie sich oft auch als Sicht- 
und Regenschutz sowie am 
Abend als Wärmespeicher. 
Raffiniertes Zubehör wie in 
die Markisenarme integrier-
tes Licht sowie hochwertige 
Markisentücher in verschie-
densten Varianten lassen 
keinen Kundenwunsch of-
fen. Fliegengitter sollten in-
dividuell nach Maß angefer-
tigt werden, damit sie genau 
in die Fenster passen. Spezi-
ell patentierte Fliegengitter 
aus Transpatec®, einem 

speziellen Kunststoff-Faden, 
sind besonders langlebig 
und bieten beste Durchsicht 
sowie mehr Lüftung als ein 
herkömmliches Gitter aus 
Fiberglas. Auch über Insek-
tenschutz für Katzentüren 
oder Luftschachtabdeckun-
gen, die einer Überfahrt 
mit dem Auto standhalten, 
sollte nachgedacht werden, 
damit Mücken, Fliegen & 
Co. gar nicht erst ins Haus 
kommen. 
Vorbaurollläden eignen sich 
insbesondere für eine ge-
zielte Wärmedämmung im 
Winter bei gleichzeitigem 
Wärmeschutz im Sommer. 
Sie sparen Energie, schonen 
die Umwelt und erhalten 
ein besseres Raumklima. 
In Farbe und Form sind der 
Kreativität keine Grenzen 
gesetzt. Die Außenjalousie 
ist ein Sonnen- und Sicht-
schutzsystem, der sich in Ihr 
Fassadenkonzept einglie-
dert und für jeden Bautyp 

geeignet ist. Weitere Infor-
mationen zu Markisen, Roll-
läden, Fliegengittern und 

Jalousien gibt es bei Scholz 
Raumgestaltung. su

15 % Winterrabatt

Insektenschutz Markisen
Wintergarten- 
BeschattungenRollläden

Lassen Sie sich von uns beraten: Planung · Aufmaß · Montage · Reparaturen

AUF INSEKTENSCHUTZ  

+ MARKISEN + ROLLLÄDEN 

+ WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN

TROTZ LOCKDOWN – UNSER HANDWERK LÄUFT WEITER!  

Mo – Fr 8:30 – 18:00 Uhr Sa 9:00 – 14:00 Uhr

#buylocal

www.scholz-raumgestaltung.de

STADE Altländer Str. 16
Tel.: 04141 / 92 78 0

BUXTEHUDE  Harburger Str. 84  
Tel.: 04161 / 64 45 0

NUR NOCH 
KURZE ZEIT!

Ohne zu zögern füllte 
Sylvia Einfeldt, Päda-

gogische Mitarbeiterin 
der Grundschule Balje, 
das Bewerbungsformular 
der Volksbank Kehdin-
gen aus. Ein Teil des Ein-
satzes der Gewinnsparer 
fließe in gemeinnützige 
Projekte, so der Wortlaut 
der Ankündigung. Und 
tatsächlich! Die Grund- 
schule Alter Leuchtturm 
gehörte zu den Zuwen- 
dungsempfängern. Sie 

erhielt 750 Euro aus dem Reinertrag des VR - Gewinnspa-
rens der Ostfriesischen Volksbank eG für Lernmaterialien im 
Bereich des Sachunterrichtes. Regina von der Decken, Fach- 
lehrkraft für Sachunterricht, demonstrierte dem Kollegium die 
verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten des neu erworbenen 
Torsos. Schüler und Lehrer sagen „Danke!“ bp/Foto: privat
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Trotz Corona gab es 
im DRK-Ortsverein 

Drochtersen in den vergan-
genen Wochen und Mo-
naten viel zu tun. Schon 
seit März 2020 musste das 
Stöberstübchen des DRK-
Ortsvereins Drochtersen ge-
schlossen bleiben. Und auch 
sämtliche Veranstaltungen 
wurden abgesagt. Damit 
die rund 200 Mitglieder des 
Ortsvereins dennoch ein Le-
benszeichen des Vereins er-
hielten, unternahm der DRK 
im Laufe des Jahres verschie-
dene Aktionen, wie einige 
private Klöntreffs im Hallen-
bad Restaurant oder in And-
res Kleiner Kneipe. Neben 
dem Osterbrief verteilte der 
DRK zu Weihnachten einen 
weiteren Brief mit von Erika 
Gonnermann selbst gebas-
telten Engeln. Dem DRK-Al-
tenheim wurden 150 Tafeln 
Schokolade überreicht. Wei-
terhin blieb der Vorstand mit 
seinen Mitgliedern per Tele-
fon, WhatsApp und E-Mail in 
Kontakt. 

Spende für den Kindergar-
ten Drochtersen
Weiter überreichte der DRK-
Ortsverein Drochtersen dem 
Förderverein des Kindergar-
tens Drochtersen eine Spen-
de in Höhe von 2.000 Euro. 
Dieser Betrag kam im Rah-
men des Apfeltages durch 
den Erlös für Kaffee und Ku-
chen sowie dem 1-Euro-Tag 
im Stöberstübchen zusam-
men. Von dem Betrag konn-

ten eine Sprossenwand mit 
Rutsche, Turnmatten, Jong-
liertücher, Bälle, Rollbretter, 
Bänke, Kästen, Seile, Balan-
cesteine und ein Schwung-
tuch angeschafft werden.

Bekleidung als Spende für 
die Tafel Drochtersen
Die Kontaktbeschränkungen 
ließen Publikum im Stöber-
stübchen nicht zu. Doch 
wohin mit der weiterhin an-
gelieferten Kinder- und Er-
wachsenenkleidung? Eine 
Aussage „Wir Normalbürger 
können uns Sachen im Ka-
talog bestellen, aber was 
machen die Minderbemit-
telten?“, brachte DRK-Vor-
sitzende Annegret Bösch 
gemeinsam mit Ute Kröncke 
von der Tafel Drochtersen 
auf die Idee, eine „Bestell-
aktion“ ins Leben zu rufen, 
die Ende Januar startete. 
Mit einem datenschutz-

konformen „Bestellschein“ 
können die Tafelbesucher 
angeben, welche Bekleidung 
(Erwachsene, Kinder, Babys) 
sie in welcher Größe benö-
tigen. Im Stöberstübchen 
packen zwei Teammitglieder 
diese Pakete und bringen sie 
freitags zur Tafel. Damit hilft 
der DRK-Ortsverein in dieser 
schweren Zeit sehr gerne.  

Kleiderspende an Kinder-
garten
Auf Vorschlag von Christa 
Bischoff wurde im Dezem-
ber ein weiterer Teil der 
vorhandenen Kinderbe-
kleidung dem Kindergarten 
Drochtersen gespendet. 

Blutspende-Termine
Das nächste Blutspen-
den des DRK-Ortsvereins 
Drochtersen findet am Don-
nerstag, 8. April statt. bp/
Foto: privat 

DRK-Arbeit in Coronazeiten

Im Namen der Kinder bedankten sich Julia Siebert (links) und Nadine Zigahn vom Kindergar-
ten „An der Eiche“ in Drochtersen für die 2.000-Euro-Spende. 

Änderungs-
schneiderei

Hannelore Karper
Grefenstraße 4

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 / 64 81
0160 / 28 28 188

Eingetragenes Mitglied in der Handwerkskammer

*

*Senkung des Energieverlustes am Fenster bei
einem Wechsel von alten Holz/Kunststofffen-
stern der 80er Jahre (Uf=1,9, Ug=3,0) zu Fen-
stern aus GENEO-Profilen (Uf=0,86, Ug=0,5)
(Fenstergröße 123x148 cm)
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Mehrere Tausend LED-
Lichter ließen das 

„Weihnachtshaus“ in Droch-
tersen-Ritsch in buntem 
Glanz erstrahlen. Sterne 
und ein leuchtendes Merry 
X-Mas auf dem Dach, Weih-
nachtsmann mit Rentier-Ge-
spann und Schneemänner 
im Garten tauchten den 
kleinen Ort in ein märchen-
haftes Weihnachtswunder-
land. Von weit her sah man 
die vielen Lichter in der Dun-
kelheit blitzen. Ob mit dem 
Auto, Fahrrad oder zu Fuß 
– viele Menschen blieben 
staunend vor dem Haus ste-
hen – so etwas Schönes hat 
man hier noch nicht gesehen. 
Das „Ritscher Weihnachts-
haus“ gehört Manuel und 
Viktor Wandt. Die beiden 

28-Jährigen möchten mit 
ihrer farbenfrohen Weih-
nachtsbeleuchtung nicht 
nur sich selbst, sondern 
auch anderen Menschen 
eine Freude machen. „Uns 
gefällt es einfach, wenn in 
der dunklen Jahreszeit al-
les leuchtet und glitzert.“ 
Etwa fünf Wochen braucht 
das junge Paar, bis die weih-

nachtliche Lichterpracht 
komplett fertig ist. „Es ist 
zwar viel Arbeit, aber uns 
macht es Spaß, alles zu pla-
nen und aufzubauen“, erzäh-
len Wandts, die auch viele 
Teile der Installation selbst 

bauen. Ihr Lohn seien die 
Reaktionen und fröhlichen 
Gesichter der Menschen. 
Vielen ist das Haus von Ma-
nuel und Viktor schon als 
„Halloween-Horrorhaus“ 
bekannt. Das gruselig-schön 
geschmückte Haus kann 
am Tag der Gespenster und 
Hexen besichtigt werden. 
Wem es gefällt, der leistet 
einen kleinen Beitrag. Die 
Gesamtsumme wird für 
einen guten Zweck gespen-
det. Im letzten Jahr kamen 
über 600 Euro für die Ra-
dio Hamburg Aktion „Hörer 
helfen Kindern“ zusammen. 
pva/Foto: von Allwörden

Rückblick auf eine besondere Weihnachtszeit

Singen am 1. Advent auf dem Festplatz in Assel. Rund 80 Gä-
ste besuchten die stimmungsvolle Veranstaltung - natürlich 
Corona-konform mit ausreichend Abstand und Mund-Na-
se-Bedeckung. Diakon Andreas Cohrs spielte Gitarre und 
sang Weihnachtslieder vor dem üppigen und im Lichterglanz 
strahlenden Weihnachtsbaum. pva/Foto: privat

Die Schaustellerfamilie Marvin Brockelmann durfte vor dem 
Rewe-Geschäft Weinrowsky ihr Gebäck verkaufen. Als Dan-
keschön haben sie für das DRK-Altenheim in Drochtersen ge-
backen. bp

Das traditionelle Krippenspiel konnte es dieses Mal nicht geben. 
Diakon Andreas Cohrs und Ina Finkenwirth vom Drochterser Kir-
chenvorstand spielten stattdessen für den Weihnachtsgottesdienst 
gemeinsam mit den Kindern ein Krippenhörspiel ein. su

Der Bürgerverein Assel hatte zu Weihnachten nicht nur das 
Museum in Lichterglanz getaucht, sondern auch das große 
Dielenfenster der Heimatstube festlich beleuchtet und deko-
riert - Teddybären, Weihnachtsmänner, Puppenstuben und 
Spielzeugeisenbahn waren ein schöner Lichtblick für große 
und kleine Weihnachtsfans.  pva/Foto: privat
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Wir hoffen alle, dass 
im Sommer wieder 

gefeiert werden darf, und 
auch, dass das Elbstrand 
Festival am 12. Juni auf 
Krautsand stattfinden kann. 
Auch Tobee verrät im Inter-
view mit dem A, dass 
er sich den ganz norma-
len Alltag zurückwünscht. 

B●: Bei uns gibt es die 
Tobee-Hymne „Heut ist 
der Teufel los bei uns in 
Drochtersen“. Verrätst du 
uns die Geschichte, die hin-
ter diesem Song steckt?
Tobee: „Heut ist der Teufel 
los“ ist natürlich die Hymne. 
Das habe ich auch sehr, sehr 
oft mitbekommen und auch 
Videos geschickt bekom-
men. Das hat sich tatsäch-
lich ein bissle durch Zufall 
entwickelt. Ich hatte 2015 
den Song „Jetzt ist der Teu-
fel los“ und hab davon vie-
le Versionen gemacht, also 
auch in München, Stuttgart 
und Köln und natürlich auch 
in Drochtersen, weil ich mit 
Drochtersen schon verbun-
den war und mehrere Auftrit-
te hatte und dachte: „Komm, 
denen machst du auch eine 
Version.“ Dann habe ich mit-
bekommen, dass sich dieser 
Song total zu einer Hymne 
entwickelt hat, die komplett 
Drochtersen kennt. Das ist 
natürlich mega, wenn man 
gar nicht damit rechnet, dass 

so ein Song so richtig gefes-
tigt und immer wieder ge-
spielt wird. Und deswegen 
bin ich doppelt happy damit. 

B●: Wir gehen davon aus, 
dass du „Heut ist der Teu-
fel los“ im Sommer auch 
zum Elbstrand Festival auf 
Krautsand mitbringst. Wel-
che Hits wirst du noch im 
Gepäck haben? Und gibt 
es einen neuen Song, auf 
den wir uns freuen dürfen? 
Tobee: Natürlich werde ich 
„Jetzt ist der Teufel los“ beim 
Elbstand Festival performen, 
natürlich aber auch meine 
weiteren Hits „Helikopter 
117“, „Saufi Saufi“, „Blau wie 
das Meer“, „Aua im Kopf“ 
und auch meinen ganz neu-

en Hit „Holz vor 
der Tür“, den wir 
Ende November 
2020 rausgehauen 
haben. Ich freue 
mich so sehr auf 
das Festival. Ich 
hoffe, dass es statt-
finden wird und 
wir endlich wieder 
richtig zusammen 
feiern können. 

B●: Wie verbringst 
du zurzeit Dei-
nen Alltag in Zei-
ten von Corona? 
Tobee: Ich bin ne-
ben meiner Musik 
auch Zahnarzt mit 

einer eigenen Praxis hier in 
Süddeutschland. Zurzeit bin 
ich sehr, sehr viel in dieser 
Praxis. Und natürlich auch 
währenddessen ich Musik 
mache am Wochenende und 
auf Mallorca kann ich die 
Zahnmedizin mit der Musik 
gut verbinden. Deswegen 
ist mein Alltag natürlich im 
Moment zu Coronazeiten de-
finitiv die Zahnmedizin und 
ein bisschen privates Chillen, 
wobei ich das irgendwie nicht 
so richtig kann. Ich bin ein 
Bühnenmensch, ich bin ein 
Partymensch, ein kommu-
nikativer Mensch und freue 
mich total, wenn ich mit Leu-

ten bei Partys in Kommunika-
tion treten kann. Das heißt, 
dieses Rumsitzen daheim 
macht mich irgendwie tat-
sächlich etwas unglücklich. 
Deswegen hoffe ich, dass 
dieser Spuk bald vorbei ist. 

B●: Was vermisst du im Mo-
ment besonders? Oder an-
ders: Worauf freust du dich 
am meisten, wenn wir die Pan-
demie überstanden haben?
Tobee: Wenn die Pandemie 
vorbei ist, freue ich mich 
ganz, ganz arg, dass der All-
tag wieder zurückkehrt. Aber 
auch darauf, dass man viel-
leicht feststellt, dass man mit 
dem, was man hat - also ich 
mit meiner Bühnentour, mit 
meinem ganzen Leben - zu-
frieden ist. Ich hoffe, dass 
das genauso wieder zurück-
kommt, wie es vor der Pan-
demie war, nämlich wieder 
viele tolle Auftritte und viele 
tolle Menschen. An der Re-
gion Deutschland ist das Tolle 
für mich, jedes Wochenende 
eine andere Region und eine 
andere Art von deutschen 
und europäischen Menschen 
kennen zu lernen. Das ist das, 
auf das ich mich arg freue. 
Alles soll wieder werden 
wie vorher, weil so habe ich 
es mir ausgesucht und so ist 
es perfekt. su/Foto: privat

Elbstrand-Festival 
Interview mit Tobee: „Ich freue mich auf viele tolle Auftritte.“

Jork

Osterjork 37

21635 Jork

Tel.: 04162 9155-0

info@goossen-heuermann.de   www.goossen-heuermann.de

Drochtersen

Sietwender Straße 3

21706 Drochtersen

Tel.: 04143 9165-0

Stade (Sitz)

An der Werft 1

21680 Stade

Tel.: 04141 9540-0

Möglicherweise ist ein Begräbnis unter Menschen  
ein Hochzeitsfest unter Engeln.

Khalil Gibran

www.queren-sohn.dewww.funck-bestattungen.de

Inhaber: H. Stelzer
Drochterser Str. 42 · 21706 Drochtersen 04143 9999424
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Bleiben Sie Ihren
Werten treu.

Gestalten Sie die
Zukunft schon heute 
mit nachhaltigen
Geldanlagen. 

Werte
weitergeben.

ksk-stade.de


